
Handelsbetriebe  
in Wimpassing
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Liebe
Wimpassingerinnen 
und Wimpassinger,
der Frühling war wettertechnisch durch-
wachsen, und ich hoffe, Sie konnten die 
doch raren warmen Tage dennoch ge-
nießen. In unserer Gemeinde hat sich 
in den vergangenen Monaten wieder ei-
niges getan:

Auf Initiative des Gesundheitsausschus-
ses und im Rahmen des Projekts “Gesun-
des Dorf” wurde das Programm “Gesund 
abnehmen” ins Leben gerufen. Dabei 
treffen sich interessierte Wimpassin-
gerinnen und Wimpassinger regelmä-
ßig im Gemeindeamt, um mit fachmän-
nischer Unterstützung gesund Gewicht 
zu verlieren. Ergänzend dazu wurde ein 
wöchentliches gemeinsames “Walking” 
gestartet. Jeden Mittwoch um 18:30 Uhr 
besteht die Möglichkeit zur Teilnahme, 
Treffpunkt ist vor dem Gemeindeamt. 
Ich lade Sie herzlich ein, mitzumachen!
Auch der Ausbau der Glasfaserinfrastruk-
tur durch die ÖGIG ist seit dem 23. Ap-
ril in vollem Gange und schreitet zügig 
voran. In Kürze finden wieder Informa-
tionstage statt. Darüber informieren wir 
Sie über die gewohnten Kanäle.

Ein weiteres wichtiges Thema ist der 
Hochwasserschutz: Seit einigen Wo-
chen entfernt der Leithaverband III die 
Anlandungen vom Hochwasser des ver-
gangenen Jahres. Diese Maßnahme ist 
entscheidend, um den Schutz in unserer 
Gemeinde aufrechtzuerhalten. Apropos 
Hochwasserschutz: Vielleicht ist Ihnen 
aufgefallen, dass am Leithaweg hinter 
dem Nah & Frisch ebenfalls Bautätig-
keiten stattgefunden haben. Hier wur-
de durch eine gezielte Anhebung des 
Dammes ein durchgängiger Hochwas-
serschutz für Wimpassing geschaffen.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich 
an alle richten, die unserer Einladung 
zur diesjährigen Flurreinigung gefolgt 
sind. Ihr Einsatz für eine saubere Um-
welt ist unbezahlbar!

In dieser Ausgabe präsentieren wir Ih-
nen erneut eine Vielzahl an Handelsbe-
trieben aus unserem Ort. Das breite An-
gebot macht unsere Gemeinde lebendig 
und vielfältig – darauf bin ich sehr stolz. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mit-
wirkenden! Lassen Sie sich beim Durch-
blättern inspirieren.

Ein wichtiges Anliegen möchte ich Ih-
nen besonders ans Herz legen: Als Hun-
dehalter bin ich manchmal verwundert, 
dass sich manche Hundebesitzer nicht 
an die Leinenpflicht halten. Ich bitte Sie 
eindringlich, sich daran zu halten. Auch 
wenn Ihr “Liebling” noch so lieb, verspielt 
und familienfreundlich ist – es gibt Men-
schen, die Angst oder großen Respekt 
vor Hunden haben. Bitte nutzen Sie auch 
die zahlreichen “Sackerl fürs Gackerl”-
Stationen, um die Hinterlassenschaften 
Ihres Vierbeiners ordnungsgemäß zu 
entsorgen. Nur gemeinsam können wir 
unsere Gemeinde sauber und lebens-
wert halten – danke für Ihr Verständnis!
Sollten Sie Wünsche oder Anregungen zu 
unserer Gemeindezeitung haben, wen-
den Sie sich gerne an: redaktion@wim-
passing-leitha.bgld.gv.at. Vielen Dank 
für Ihr Feedback!

Abschließend wünsche ich Ihnen viel 
Freude beim Schmökern dieser Ausga-
be. Vielleicht sehen wir uns ja auf der 
einen oder anderen Veranstaltung im 
Sommer!

Mit herzlichen Grüßen Ernst Edelmann

Liebe Wimpassingerinnen,  
liebe Wimpassinger!

Der Sommer nimmt so richtig Fahrt 
auf und auch in Wimpassing ist or-

dentlich was los. Viele Vereine arbeiten 
schon sehr intensiv an der Organisation 
ihrer Veranstaltungen, hier ist für jeden 
etwas dabei!

Liebe Wimpassingerinnen  
und Wimpassinger!

Der Sommer steht vor der Tür und 
nach einem sehr schönen Frühjahr 

haben uns die letzten sonnigen Tage 
schon viel Vorfreude und Lust auf die 
Sommer- und Urlaubszeit gebracht. Auf 
den folgenden Seiten möchten wir Ih-
nen einen Rückblick auf das Geschehen 
in der Gemeinde geben. Es freut mich 
sehr, dass das Vereinsleben sehr aktiv 
ist und unsere Vereine den Gemeinde-
bürgerInnen viele und unterschiedliche 
Angebote über das Jahr anbieten. 

Gemeindeamt  
(02623 72570)
Mo:	 08:00 – 12:00 Uhr
Di:	 08:00 – 12:00 Uhr
Mi:	 13:00 – 17:30 Uhr
Do:	� 08:00 – 12:00 Uhr 
Fr:	 08:00 – 12:00 Uhr

Postpartner  
(02623 72570-20)
Mo:	� 09:00 – 12:00 Uhr und  

16:00 – 18:00 Uhr
Di:	� 07:00 – 10:00 Uhr und  

16:00 – 18:00 Uhr
Mi: 	 16:00 – 18:00 Uhr
Do:	� 09:00 – 12:00 Uhr und 

16.00 – 18.00 Uhr
Fr:	� 09:00 – 12:00 Uhr und 

16.00 – 18.00 Uhr
Sa:	 09:00 – 12:00 Uhr

Gemeindebücherei  
(02623 72570-7)
Di:	 16:00 – 19:00 Uhr 
Sa:	 14:00 – 17:00 Uhr

Öffnungszeiten
Besonders freue ich mich über die be-
vorstehenden Bezirkswettkämpfe der FF 
Wimpassing am 14-15 Juni 2025. Viele 
Feuerwehren aus dem Bezirk kommen 
mit ihren Wettkampfgruppen in unserer 
Ortschaft und zeigen Ihre Fähigkeiten.
Mittendrin natürlich die FF Wimpass-
ing – denen ich besonders die Daumen 
drücke. Lassen Sie sich diese Veran-
staltung nicht entgehen und unterstüt-
zen Sie unsere Feuerwehrmänner und 
Feuerwehrfrauen!

Politisch betrachtet wird es bei der nächs-
ten Gemeinderatssitzung wieder in-
teressant wenn über Änderungen am 
Flächenwidmungsplan debattiert und 
abgestimmt wird. Vereinfacht ausge-
drückt gibt dieser Plan vor, auf welchen 
Flächen etwas gebaut werden darf oder 
wo Grenzbereinigungen notwendig sind. 
Unter anderem soll auch die Grünfläche 
zwischen Sportplatz und Tennisplatz für 
die Errichtung eines Pflegestützpunkts, 
und die Fläche nebenan für ein Wohnbau-
projekt als Baugrund gewidmet werden. 
Beides wird schon seit mehreren Jahren 

teils sehr emotional und kontrovers dis-
kutiert. Bei Anrainern und bei den Ver-
einen herrscht aufgrund fehlender De-
tailpläne auch eine große Unsicherheit. 
Diese Bedenken sind unbedingt ernst zu 
nehmen. Vereine verlieren Parkflächen 
und Anrainer einen Naherholungsraum. 
Grünflächen gehen mit dem Bauvorha-
ben unwiederbringlich verloren, deswe-
gen muss hier sehr sensibel vorgegan-
gen werden.

Als Gemeinderäte wollen wir auch den 
nächsten Generationen eine schöne und 
intakte Umwelt hinterlassen. Gleich-
zeitig müssen wir den Blick nach vorne 
haben und dürfen uns Zukunftsprojek-
ten nicht verschließen. Wichtig ist die 
Kommunikation auf Augenhöhe mit al-
len Beteiligten um Lösungen auf Schie-
ne zu bringen.

Es stehen uns also spannende Diskus-
sionen bevor.

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen,
Thomas Menitz

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber: 
Gemeinde Wimpassing/Leitha; Redaktion: 
Ernst Edelmann, Eva Leitgeb; Druck: Druck-
zentrum Eisenstadt, Mattersburger Straße 
23c, 7000 Eisenstadt; Layout + Cover: phi-
lip@jaecklein.at; Fotos: Gemeinde Wimpass-
ing/Leitha, Archive der Vereine und Fraktionen, 
Kindergarten, philip@jaecklein.at, von den por-
trätierten Personen bereitgestellt; Offenlegung: 
„Die GemeindePost“ ist die Informationszeitung 
der Gemeinde Wimpassing/Leitha und dient der 
Information der Gemeindebürger; Änderungen, 
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Dies fördert die sozialen Kontakte und 
das gesellschaftliche Leben in der Ge-
meinde sehr. Ich wünsche Ihnen viel 
Spaß beim Blättern in dieser Ausgabe 
und hoffe, dass wir Ihnen sowohl Inter-
essantes, als auch Informatives zusam-
menstellen konnten. Nutzen Sie auch 
weiterhin unsere Bürger-App „CITIES“, 
um laufend auf dem neuesten Stand zum 
Leben in unserer schönen Heimatge-
meinde zu bleiben. Abschließend möch-
te ich Ihnen eine schöne und erholsa-
me Sommerzeit wünschen und unseren 
SchülerInnen eine unbeschwerte Feri-
enzeit. Nutzen Sie die vielen Angebote 
und Veranstaltungen unserer Vereine, 
um sich zu treffen, zu plaudern und zu 
unterstützen. Alexander Eibeck

Wir haben unseren lieben 
Günter Pluschkovitz in die 

Pension verabschiedet. 

Auf diesem Wege wollen wir Dir 
alles Gute und viel Vergnügen 

in der neu gewonnenen  
Freizeit wünschen!

Das gesamte Gemeindeteam

Letzter Arbeitstag 
Günter Pluschkovitz! 
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Sitzung vom 11.12.2024

Tagesordnungspunkt 1: 
Voranschlag 2025
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 
2025 wurde durch den Gemeinderat der 
Gemeinde Wimpassing an der Leitha be-
schlossen. Dieser Beschluss umfasst gleich-
zeitig die darin enthaltenen Abgaben und 
Entgelte, die Höhe des Kassenkredits, den 
Gesamtbetrag der aufzunehmenden Dar-
lehen, den Stellenplan und den mittelfris-
tigen Finanzplan. Die Höhe des Saldos 0 
„Nettoergebnis“ des Ergebnishaushalts be-
trägt € 358.800,00, die Höhe des Saldos 
5 „Geldfluss aus der voranschlagswirksa-
men Gebarung“ des Finanzierungshaus-
halts beträgt € 348.700,00.

Tagesordnungspunkt 2: Kooperations-
vereinbarung Ferienbetreuung gem. 
Bgld. KBBG
Es wurde eine Kooperationsvereinbarung 
zwischen der Gemeinde Müllendorf, Zil-
lingtal, Leithaprodersdorf, Stotzing, Loretto 
und Wimpassing zum Ziel der ganzjährig 
durchgehenden Betreuung von Kinder-
gartenkindern beschlossen.

Tagesordnungspunkt 3: Bestands- und 
Superädifikatsvertrag Ögig Fiber GmbH
Es wurde ein Vertrag mit der Firma Ögig 
abgeschlossen. Der Vertrag beinhaltet die 
Verlegung von Glasfaserkabeln im gesam-
ten Ortsgebiet, sowie das Aufstellen eines 
Verteilerschranks.

Tagesordnungspunkt 4: Bricht des Prü-
fungsausschusses vom 13.11.2024
Die Prüfung erfolgte gemäß der Tages
ordnung (TO).

1. Einnahmen und Ausgaben samt Be-
legen vom 3.9.2024 bis dato prüfen 
Bei der Rechnungsprüfung wurde eine 
Rechnung über ein Aggregat um EUR 
2000,00 (Pauschale) in Rechnung ge-
stellt und enthielt keine Bezeichnung. 
Eine Seriennummer ist nicht erkenn-
bar und damit wäre eine Gewährleis-
tung nicht nachvollziehbar. Es ist nicht 
nachvollziehbar welche Eigenschaften 
das Aggregat hat. Es wurde eine Rech-
nung für 3 Stunden Lohn eines Techni-
kers inklusive 100 % Überstundenzu-
schlag in der Summe von EUR 636,00 in 
Rechnung gestellt. Zuzüglich der Mwst. 
ergibt sich folglich ein Endbetrag von 
EUR 3163,20. 

Die Bar-Kassenprüfung wurde durch-
geführt und für in Ordnung befunden. 

2. Rückstandsaufstellung, aktuelle ge-
samte offene Posten an die Gemeinde 
Da die Gemeinde konsequent die Rück-
stände einfordert (Mahnungen versen-
det) wurden die Rückstände reduziert. 

3. Wurden neue Ratenvereinbarungen 
getroffen? Nein. 

4. Welche Einnahmen und Ausgaben 
ergeben sich durch Hunde in der Ge-
meinde? Die Summe der Ausgaben im 
Jahr 2024 belaufen sich auf bisher EUR 
6.393,92. Davon entfallen EUR 5.475,48 
für die Gassisäcke, welche für 2024 und 
2025 angeschafft wurden. Die Einnah-
men belaufen sich auf EUR 7.846,89. 
(für mehr als 200 Hunde)

5. Wie hoch (Menge, Kosten) ist der Was-
serverbrauch der Gemeinde? Die Ge-
samtkosten für den Wasserverbrauch 
der Gemeinde inkl. aller Gebäude und 
Hydranten beträgt EUR 3.855,43. 

6. Welche Kosten für Treibstoff, Leasing, 
Reparaturen, Versicherung, etc. ent-
stehen durch den gesamten Fuhrpark 
der Gemeinde? Zeitraum 01.01.2024–
13.11.2024 
Leasingkosten Profihopper 
(Rasenmäher) EUR 5.230,44 
Leasingkosten Steyr Traktor EUR 9.656,76 
Leasingkosten Goupil (E-Pritsche) 
EUR 4.917,44 
Treibstoff: EUR 4.129,13 
(ohne Feuerwehr) 
Versicherungen: EUR 5.189,03 
Reparaturen: EUR 12.146,62 

7. Anzahl des heutigen Personalstan-
des? 40 Dienstnehmer:innen und 23 
Mandatare 

8. Welche Einnahmen und Ausgaben 
ergeben sich durch Bücherei in der 
Gemeinde? Von der Tagesordnung ge-
nommen. 

9. Energiekosten – Jahresabrechnung 
2022–2023 Von der Tagesordnung ge-
nommen. 

Wissenswertes  
aus dem 

Gemeinderat

10. Welche Einnahmen und Ausgaben 
ergeben sich durch die PV Anlagen. 
Tagesordnungspunkt wird einstimmig 
vertragt. 

11. Spielplätze: B16 Ziegelofengasse, 
Generationenpark. Von der Tagesord-
nung genommen. 

12. Hochwasser Welche Kosten sind der 
Gemeinde durch das Hochwasser ent-
standen. Alle entstandenen Kosten wer-
den voraussichtlich vom Leithaverband 
übernommen. Darunter fallen Sandliefe-
rung, Leih-Aggregat, Verköstigung, Not-
strom-Aggregat. 
Der Mitgliedsbeitrag für den Wasserver-
band Leitha III für 2024 beträgt EUR 
20.550,00. 

12a. Was kosteten die Sand- und Sack-
lieferungen? Die Sandlieferung kostet EUR 
811,74 für 36,8 to, wobei die Sandsäcke 
vom Wasserverband Leitha III kosten-
los zur Verfügung gestellt worden sind. 

12b. Was passierte mit den Sandsäcken? 
Ein Teil (650 Stück) wird im Bauhof gela-
gert und der Rest wurde an andere Über-
schwemmungsgemeinden abgegeben. 

12c. Welche Entsorgung fand statt? Keine 

12d. Welche Erträge/Verluste entstan-
den bei der Entsorgung? Keine 

12e. Was kostete der Notkauf des Ge-
nerators? Siehe Punkt 5 

12f. Wieso ist der Generatorkauf im Zu-
sammenhang mit der Aufforderung des 
„Blackout-Ausschusses“ nicht erfolgt? 
Budgetiert war damals ca. 25.000,–. Der 
Traktorankauf war fix und damit wäre ein 
Zapfwellen-Generator die wirtschaftli-
che Lösung. 

13. Baumschnitt Hauptstraße/Sport-
platz 

13a. Wer hat die Notwendigkeit des 
Baumfällens fachkompetent beurteilt? 
Nach telefonischer Rückfrage erklär-
te der Bürgermeister, dass er den Auf-
trag erklärt hat. Begründung: Die Feu-
erwehr hat ihm damals gemeldet, dass 
der Baum wackelt und er hat die Ent-
scheidung aufgrund Gefahr in Verzug 
getroffen. 

13b. Was Kostete das Fällen des Bau-
mes? Wurde von der Feuerwehr durch-
geführt. 

13c. Was Kostete die Entsorgung des 
Baumes? Die Feuerwehr hat den Baum 
entsorgt. 

13d. Welche Erträge wurden durch das 
Holz erwirtschaftet? Keiner, weil die Feu-
erwehr den Baum entsorgte. 

13e. Was kostet die Ersatz-Pflanzung, 
da der Baum im Kataster stand. Eine 
Ersatz-Pflanzung ist nicht bekannt. Es 
wurde ein Baumkatastar erstellt, um die 
Eigentümerpflichten der Gemeinde hin-
sichtlich Sicherheit er Bäume zu erfüllen. 

14. Bauhof

14a. Welche Kosten entstehen dem Bau-
hof im Zusammenhang mit der Ortspfle-
ge? Die Jahreslohnkosten für 4 Mitarbei-
ter (ohne Kläranlage) belaufen sich auf 
ca. 160.000,00 für Jänner bis inkl. No-
vember 2024. 

14b. Wie viele Beschäftigte hat der Bau-
hof? 2 Vollzeitbeschäftigte und 2 Teilzeit-
beschäftigte 

15. Wie viele Saisonarbeitskräfte wurden 
2022, 2023, 2024 beschäftigt? 2022 und 
2023 wurde 1 Teilzeitkraft mit 85% be-
schäftigt. 2024 keine Saisonarbeitskraft 

16. Welche Kosten entstanden durch 
die Saisonarbeitskräfte 2022, 2023, 
2024? 2022 EUR 27.605,86, 2023 EUR 
24.583,42, 2024 keine Kosten 

17. Welche Gemeindekredite haben der-
zeit welche Verzinsungen? Darlehen für 
Grundankauf Volksschule in der Höhe von 

EUR 225.000,00 aus 2009 mit dem aktu-
ellen variablen Zinssatz von 4,145%. Zum 
31.12.2024 sind EUR 61.631,75 offen. 

Darlehen für Kindergartenzubau in der 
Höhe von EUR 800.000,00 aus 2020 mit 
dem aktuellen Fixzinssatz von 0,48%. 
Zum 31.12.2024 sind EUR 618.445,87 
offen, Laufzeit bis 2035. 

Darlehen für Volksschulbau in der Höhe 
von EUR 2.500.000,00 (mit 0,62% Zin-
sen) aus 2015 mit dem aktuellen variablen 
Zinssatz von 4,248%. Zum 31.12.2024 
sind EUR 1.794.073,40 offen, Laufzeit 
bis 2042. 

Leasing Goupil (E-Pritsche) ist mit 
31.10.2024 ausbezahlt. 

Leasing EWW Ortsbeleuchtung zum 
31.12.2024 EUR 176.772,48 offen, Lauf-
zeit von 2018 bis 2028 

Der Kaufpreis des Traktors brutto be-
läuft sich auf EUR 111.615,92. 58 Ra-
ten, Die derzeitige Leasingrate beträgt 
rund EUR 870,00. 

Leasing Profihopper (Rasenmäher) Kauf-
preis inkl. Ust EUR 45.360,00, Die Lea-
singrate beträgt derzeit EUR 462,84. 
46 Raten 

Darlehen BA01 Kanal Gesamtsumme 
EUR 684.983,11 aus 1998, der derzeitige 
Fixzinssatz beträgt 2%. Zum 31.12.2024 
sind EUR 183.066,73 offen. 

Darlehen BA02 Kläranlage ist ausbezahlt. 

Darlehen BA03 Kanal Gesamtsumme 
EUR 685.718,92 aus 1998, der derzeitige 
Fixzinssatz beträgt 2%. Zum 31.12.2024 
sind EUR 203.192,45 offen.
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Werte Wimpassinger:innen! Im Gemeindeamt häufen 
sich die Beschwerden über rücksichtlose Hundehal-

ter und deren Benehmen anderen Mitbürgern gegenüber, 
sowie über das Nichteinhalten der uns allen bekannten Re-
geln!

Deshalb möchten wir diese Regeln, welche in Gesetzen und 
Verordnungen niedergeschrieben wurden, hier in Erinnerung 
rufen. Kurz zusammengefasst:

Mein 
bester
Freund 
auf  
vier 
Pfoten.

Hunde im gesamten 
Ortsgebiet an die Leine

Dieses erstreckt sich nicht nur im be-
bauten Gebiet, sondern auch auf Feld- 
und Güterwegen und im Wald. Strafen 
sind in der Verordnung des Gemeinde-
rates geregelt. Diese werden durch die 
Bezirkshauptmannschaft eingehoben.

Beschwerden über freilaufende Hunde 
erreichen uns fast täglich. Berichte aus 
der Praxis: 

1. Ein Huhn wurde auf Privatgrund durch 
einen fremden Hund totgebissen. Die Be-
sitzerin des Hundes antwortet: „Selber 
Schuld, wenn das Tor offen ist“.

2. Wildschäden durch Hetzjagden auf 
Feldwegen. Kürzlich wurde ein veren-
detes Reh in einem Zaun gefunden. Das 
Reh ist durch die Hetzjagd im Zaun hän-
gen geblieben und ist dort verendet. 

3. Als Nicht-Hundebesitzer ist es im 
Sommer fast nicht möglich in der Lei-
tha spazieren zu gehen. Also auch in der 
Leitha gilt: Hunde an die Leine!

4. Hund zerbeißt auf Nachbarsgrund die 
Nachbarskatze.

5. Freilaufende Hunde auf Radwegen 
wurden durch Radfahrer verletzt. 

Auf Wiesen, 
Weingärten 
und Äckern 
ist das spazieren 
gehen verboten. 

Es handelt sich hier um 
Flächen in Privatbesitz. Weiters 
sind verschiedene Bodenbrüter 
durch das ständige Begehen der 
Flächen in Gefahr. Wertvolle Tierbestände 
und die Artenvielfalt sind durch 
dieses Verhalten bedroht. 

Hundekot ist durch den 
Leinenführer zu entfernen.

Strafen sind in der Verordnung des 
Gemeinderates geregelt. Diese 
werden durch die Bezirkshaupt-
mannschaft eingehoben. 
Anmerkung: Folgende Gebiete sind 
von der Leinenpflicht ausgenommen:

•	 Hunde auf Grund-
stücken oder in 
Objekten deren 
Einfriedungen so  
hergestellt und 
instandgehalten sind, dass das Tier 
das Grundstück aus eigenem An-
trieb nicht verlassen kann. 

•	 Hundeauslaufzone Wimpassing
•	 Tiere sind so zu halten oder zu 

verwahren, dass
•	 Menschen und Tiere nicht 

gefährdet,
•	 Menschen, die nicht im selben 

Haushalt leben,  
nicht unzumutbar belästigt und

•	 fremde Sachen nicht beschädigt 
werden

Entlaufene Hunde sind beim Gemeinde-
amt bzw. beim Bürgermeister abzuge-
ben. Da dies in der Vergangenheit immer 
wieder zu Komplikationen geführt hat, 
wurden durch den Gemeinderat zwei An-
sprechpersonen für entlaufene Hunde 
bestellt: Wir danken Waltraud Schmidt 
und Sabine Tamerler, dass sie sich be-
reit erklärt haben Tag und Nacht für die-
se Aufgabe erreichbar zu sein.

Wir weisen darauf hin, dass sämtli-
che Kosten für entwichene Tiere, der 
Halter zu tragen hat.

 

 

Fenster Türen Trattner GmbH 
2485 Wimpassing/Leitha 

+43 664 920 49 89 

www.trattner-fenster.at 

Fenster Türen Trattner GmbH
2485 Wimpassing/Leitha | +43 664 920 49 89 | www.trattner-fenster.at
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Anlässlich des Österreichischen 
Vorlesetags gab es in der Gemeinde

bücherei Wimpassing am 29. März 2025 
wieder buntes Treiben!

Im Bilderbuchkino zu „Als die Raben noch 
bunt waren“ (von Edith Schreiber-Wicke 
und Carola Holland ©Thienemann Ver-
lag) wurde erklärt, warum alle Raben ei-
gentlich schwarz sind. Später am Bastel-
tisch gaben die jungen Besucher*innen 
mit Stiften, buntem Papier und Federn in 
allen Farben den Vögeln die „ursprüngli-
che“ Färbung wieder zurück. Die Büche-
rei hatte dieses Mal auch einen speziel-
len Gast geladen:

Bericht

Vorlesetag, 
29.03.2025

Neo-Bilderbuchautorin aus der Nachbar-
schaft Bettina Schmalz stellte ihr Erst-
lingswerk Kleiner Stern, schön, dass du 
am Himmel stehst vor und beim anschlie-
ßenden Bastel-Workshop konnten Ster-
nenbilder mit positiven Affirmationen ge-
fertigt werden.

Bericht

WeltBUCHteltag-
Festival & Lange Nacht 
der Bibliotheken am 
Samstag, 26.04.2025 
ab 14 Uhr

Am Samstag, den 26.4.2025 fand in der Gemeindebücherei Wimpassing schon 
traditionell der Wimpassinger WeltBUCHteltag statt, bei dem wir den Welt-

tag des Buches ordentlich feiern. Dieser ging abends nahtlos in die landesweit 
zelebrierte Lange Nacht der Bibliotheken über. 

Dieses Jahr machten das Team der Bücherei ein richtiges FESTIVAL draus:

Bereits am Vortag des WeltBUCHteltages schenkte die Bücherei den Kindern der VS 
Wimpassing einen ganzen Vormittag exklusiv mit dem Autorinnenduo Lena Rau-
baum und Nadine Kappacher.
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Am Samstagnachmittag konnte Autorin Lena Raubaum schon 
ein paar Fans vom Vortag in der Menge der Kinder begrüßen 
und auch viele Erwachsene ließen es sich auch nicht nehmen, 
der Performance beizuwohnen. 

Denn was die vielseitig begabte Autorin da so abfeuert, kann 
man nur als Performance bezeichnen:

Es hab eine theatralisch gestaltete Lesung des Buches „Un-
galli (©Tyrolia Verlag), es wurden Gedichte teilweise auch in 
Gebärdensprache dargeboten, die Zuschauer*innen Groß und 
Klein machten begeistert und erstaunt mit. So leise war es in 
der Bücherei selten.

Zum Schluss wurde mit Ukulelenbegleitung ein selbst geschrie-
benes Lied passend zum Buch gesungen.

Bei der Verlosung des Buches war der Andrang groß.

Dass es zu dem ganzen Spektakel auch noch die titelgebenden 
BUCHteln, Kaffee und Kuchen in dem zum Café umgestalte-
ten Sitzungssaal der Gemeinde gab, versteht sich von selbst.

Nach einer kurzen „Umbauphase“ begrüßten wir um 19 Uhr 
wie auch schon im Jahr davor den Mattersburger/Walbersdor-
fer Autor Thomas Hofer. Als er 2024 aus seinem Debut „Shit, 
Oida!“ (Verlag lex liszt) las, haben wir ihn sofort für das Nach-
folgewerk „Fuck, Oida!“ verpflichtet.

Im Zuge der Langen Nacht der Bibliotheken 2025, die gleich 
anschließend an den WeltBUCHteltag zelebriert wurde, las er 
aus Anekdoten der 90er-Jahre vor.

Wie auch im Jahr zuvor bleib kein Auge trocken. 

Einige im Publikum teilten Erinnerungen an das Bundesheer 
oder an erste Erlebnisse ohne die Eltern, durchaus auch ver-
bunden mit Alkohol.

Wir waren uns einig: es war eine andere Zeit

Der launige Abend klang mit zahlreichen Stammleser*innen 
und Fans vom vorigen Jahr bei einem Motto-Buffet aus. So 
manche entdeckten dabei das Getränk „Malibu-Orange“ und 
den Pizza-Toast neu. Eure Dani

20.–26.10.25
„Österreich liest“-Woche

21.10.25, 16.30 Uhr
Kinderprogramm  
Österreich liest

23.10.25, 19.00 Uhr
Krimi-Lesung Österreich liest 

25.10.25, 15.00 Uhr
Kinderprogramm  
Österreich liest

Save the date:

Das gemeinsame Buch „Oma Klack macht 
Schabernack“ (© Obelisk Verlag) wurde 
aufs Kreativste vorgestellt und auch der 
Prozess „Wie ein Buch entsteht“ wurde 
beleuchtet.

Danach wurde in den Räumlichkeiten 
der Bücherei mit jeder Klasse eine Bib-
lio-Bande gegründet, die Parole lautete 
„Kein Buch ist vor uns sicher!“

Das „Mein Biblio-Bande-Bücherfreund-
schafts-Mitmachbuch“ (©Österreichi-
sches Bibliothekswerk) diente als Grund-
lage zum Weiterarbeiten zuhause und in 
der Schule.
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Dauf die letzten Monate können wir, 
der Seniorenbund Wimpassing, wie-

der zufrieden zurückblicken: vom Fa-
schingsfrühstück in Neufeld, das wieder 
ausgezeichnet besucht war, vom Kegel-
nachmittag mit dem sportlichen Teil in 
der Sporthalle Baden und dem Aus-
klang bei einem gemütlichen Heurigen 
in Tattendorf bis zum bewährten Plau-
dernachmittag im Ziegelwerk haben wir 
durchwegs positive Reaktionen von un-
seren Mitgliedern und Gästen erhalten.

Ganz besonders will ich unseren Ausflug 
am 8. Mai ins Waldviertel erwähnen. Am 
Vormittag stand eine Betriebsbesichti-
gung der Firma Sonnentor in Sprögnitz 
auf unserem Programm. Wir alle waren 
sehr beeindruckt von der Entwicklung 
und der Philosophie dieses Unterneh-
mens. Sonnentor ist ein hervorragendes 
Beispiel dafür, dass ein Miteinander von 
Mensch zu Mensch und von Mensch zu 
Natur ausgezeichnet funktionieren kann. 
Der wertschätzende Umgang mit der Na-
tur, den Mitarbeitern, den Lieferanten und 
den Kunden ist die Basis für den Erfolg 
des Unternehmens. Unser Mittagessen 
haben wir im Bio Restaurant „Leibspeis“ 
eingenommen, auch hier konnten wir 
beim Personal und bei den Speisen die 
Philosophie und die Qualität des Unter-
nehmens spüren und schmecken.
Danach fuhren wir zum Benediktiner-

Liebe Wimpassingerinnen,
liebe Wimpassinger!

Sehr geschätzte
Pensionisten!

Wir wollen einen kleinen 
Rückblick in Erinnerung bringen:

Unser nächstes Pensionistentreffen vor den Sommerferien 
ist am 03. Juni 2025!

Auf unserer WhatsApp Seite können laufend Informatio-
nen über unsere Tätigkeiten in Erfahrung gebracht werden. 
(Ausstellungen, Theater, Musik- und Sportveranstaltungen)

Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme, mit freundschafli-
chen Grüßen der OG Vorstand, die Mitglieder & Jean Pierre

28. März 2025 
Besuch einer Vorstellung der Leithabühne

02. Mai 2025 Viele Gratulanten beim 
75. Geburtstag von LANGER Werner

06.Mai 2025
Erinnerungsfoto zum 90. Geburtstag
von Frau TOIFL Aloisia

06.Mai 2025
Große FESTLICHKEIT beim Pensionistentreff 
zum 90. Geburtstag von Frau TOIFL Aloisia

27. April 2025 
Einladung zum Frühlingsfest des PVÖ Müllendorf

12. April 2025 
Geburtstagsfeier anläßich 85. Geburtstag
von MOLLAY Friedrich 

PVÖ Wimpassing/Leitha

Wieder sind einige Aktivitäten  
und Geburtstagsfeiern in den letzten 
Monaten veranstaltet worden!

kloster Stift Altenburg. Die Führung hat 
in der wunderschönen barocken Stifts-
kirche begonnen. Überwältigend sind 
die Fresken von Paul Troger, allein das 
Fresko in der Kuppel im Ausmaß von ca. 
700 m2 ist einen Besuch wert. Weiter 
ging es zur Krypta und Bibliothek, auch 
hier kamen wir aus dem Staunen ob der 
schönen Architektur und Malereien nicht 
raus. Außergewöhnlich auch das „Klos-
ter unter dem Kloster“, ein Zeugnis der 
Kultur und Kunst aus der Zeit der Go-
tik. Voller schöner Eindrücke und nach 
Kaffee und Kuchen im Stiftsrestaurant 
ging es dann zurück nach Wimpassing. 

Nun beginnen schon wieder die Vorbe-
reitungen für unsere nächsten Events. 
Alle unsere Veranstaltungen sind auch 
am Gemeindekalender!

Am 16. Juni findet unser traditionelles 
Bocciaturnier statt.

Für 25. August haben wir eine Pro-
grammänderung: statt dem Plauder-
nachmittag gestalten wir eine gemütli-
che Zusammenkunft in der freien Natur.

Für 16. September planen wir schon 
unseren nächsten Ausflug. 

Zu allen Veranstaltungen gestalten wir 
noch Einladungen mit detailliertem Pro-
gramm.

Wir freuen uns schon auf viele gemein-
same Erlebnisse, 
Traude, Regina, Sylvia und Walter
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Mein Name ist Daniel Trattner und ich betreibe seit 2010 
einen Fachhandel mit Fenster, Türen, Toren und Son-

nenschutz wie Raffstores, Rollläden und allen anderen Ne-
benprodukten wie Fliegengitter udgl..

Selbstständig bin ich seit 2007. Begonnen habe ich durch ei-
nen Freund, der mich als sein Partner weiterempfohlen und 
in vielerlei Hinsicht unterstützt hat. Auch als Subunterneh-
mer für diverse Baumarktketten war ich zu Beginn meiner 
Selbstständigkeit tätig und ich konnte mir im Laufe der Zeit 
einen eigenen Kundenstamm aufbauen.

Fenster
Türen 
Tore
Montagen

Nun bin ich seit 18 Jahren Selbstständig 
und ich konnte in dieser Zeit viel Erfah-
rung mit Baunebenprodukten sammeln. 
Daher kann ich heute für jede Sanierung 
oder Neubau eine eigene Lösung mit mei-
nen Kunden, nach ihren Bedürfnissen und 
den baulichen Möglichkeiten, erarbei-
ten. Auch die derzeit beliebten großen 
Fensterflächen wie Hebeschiebetüren 
udgl. sind mein Spezialgebiet. Bisher 
konnte ich für jede noch so schwierige 
Lage und Position eine Lösung finden.

Besonders stolz bin ich auf die Abwick-
lung und das Ergebnis des Projekts „Gast-
haus Ziegelwerk“ und das aktuelle Projekt 
Bauernhof Familie Eder in Wimpassing 
an der Leitha, meiner Heimatgemeinde. 

Pferdehotel Saalbach Hinterglemm

Haustüre in Holz/Alu Eiche, private Baustelle Verglasung, private Baustelle 

Verglasung, private Baustelle Pferdehotel Saalbach Hinterglemm

Ich denke, dass ich durch meine lang-
jährige Erfahrung und das mir erarbei-
tete Know How, als Spezialist in Sachen 
Fenstersanierungen und Neubau, punk-
ten kann.

Sollten Sie eine Sanierung planen oder 
Hausbauen, zögern Sie mich nicht an-
zurufen! Bis Bald Euer Tratti

Daniel Trattner
0664 9204989
trattner@trattner-fenster.at
www.trattner-fenster.at

Trattner
In Zusammenarbeit mit dem Kunden 
und dem Architekten und anderen Fach-
firmen konnten wir dem Bauherrn gut-
durchdachte Lösungen anbieten und 
diese auch umsetzen.

Zu meinen Partnern gehören österrei-
chische Firmen wie Bruckner Fenster 
Türen aus dem Waldviertel, die Firma 
KORD aus Deutschkreuz oder Schlot-
terer Sonnenschutz aus Adnet und viele 
weitere mehr.

Günstigere Lösungen kann ich durch den 
Import aus unseren europäischen Nach-
barländern bieten, wobei ich besonders 
beim Import auf die richtige Verarbei-
tung der Profile achte.
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Viele aus unserer Gemeinde haben uns vielleicht schon 
persönlich getroffen – ob im Alltag, bei Veranstaltungen 

oder durch andere berufliche sowie private Kontakte. Was 
jedoch noch nicht alle wissen: Hinter der Gapmann Indus-
tries GmbH steht ein bodenständiges, familiengeführtes Un-
ternehmen mit klaren Werten, regionalen Wurzeln und dem 
Anspruch, hochwertige Baustoffe und Bodenbeläge auf den 
Markt zu bringen.

Wir – Gerald und Rudolf Gapmann – vereinen in unserer Fir-
ma zwei Generationen Erfahrung, Engagement und Unter-
nehmergeist. Unser Ziel ist es, unsere Kundinnen und Kun-
den mit langlebigen, gesunden und nachhaltigen Produkten 
zu unterstützen – sei es im Neubau, bei Renovierungen oder 
im professionellen Bauwesen.

„Unsere Produkte für  
die Region – und für Menschen,  

die Wert auf Qualität legen.“
– Gerald & Rudolf Gapmann

Wer wir sind – 
Ein Familienunternehmen mit Handschlagqualität

Rudolf Gapmann bringt jahrzehntelange Erfahrung als Un-
ternehmer und Vertriebsspezialist mit. Sein Gespür für gute 
Produkte und pragmatische Lösungen, kombiniert mit einem 
starken Netzwerk in der Baubranche, machen ihn zum ver-
lässlichen Ansprechpartner für Kunden und Partner. Mit sei-
ner Kreativität und lösungsorientierten Denkweise hat er vie-
le Entwicklungen im Sortiment entscheidend mitgestaltet.

Passend zu unseren Böden bieten wir wasser- und feuerfeste 
Sockelleisten in abgestimmten Farben und Dekoren – für ein 
rundum stimmiges Ergebnis.

Zementfaserplatten – 
Stabilität für modernes Bauen

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf Zementfaserplatten für den 
Innenausbau, den Trockenbau und Anwendungen mit hohen 
Brandschutzanforderungen. Diese Platten überzeugen durch:
•	 Feuchtigkeitsbeständigkeit
•	 Formstabilität
•	 Brandschutzklasse A1
•	 und vielen weiteren Eigenschaften

Besonders beliebt bei unseren Kunden: Zementfaserplat-
ten mit einem EPS-Kern, die trotz ihres geringen Gewichts 
exzellente Dämmeigenschaften bieten – eine ideale Lösung 
für zeitgemäßes, energieeffizientes Bauen.

Auch im Bereich moderner SIP-Paneele (Structural Insula-
ted Panels) kommen unsere Platten als Bestandteil zum Ein-
satz und leisten so einen wertvollen Beitrag zu energieeffizi-
enten Gebäudehüllen.

Warum wir tun, was wir tun

Wir möchten mit unserem Unternehmen einen echten Mehr-
wert für die Region schaffen. Wir glauben daran, dass Bau-
qualität, Wohnkomfort und Nachhaltigkeit keine Gegensätze 
sein müssen – im Gegenteil: Wer auf hochwertige, durchdach-
te Materialien setzt, baut für die Zukunft.

Dabei ist uns eines besonders wichtig: persönlicher Kontakt. 
Wir beraten gerne individuell, denken mit und liefern nicht 
einfach nur Produkte, sondern passende Lösungen.

Besuchen Sie uns online – und entdecken Sie mehr

Wenn Sie neugierig geworden sind, laden wir Sie herzlich ein, 
unsere Website zu besuchen: www.gapmann-industries.at

Dort finden Sie ausführliche Informationen zu unseren Pro-
dukten, technischen Datenblättern, Anwendungsbeispielen 
und vieles mehr.

Sie planen ein Bauprojekt, eine Renovierung oder suchen ein-
fach einen besonderen Bodenbelag? Dann schauen Sie vor-
bei – oder nehmen Sie direkt Kontakt mit uns auf. Wir freuen 
uns auf Ihre Anfrage!

GAPMANN  
INDUSTRIES
Qualität aus der Region für ein 
sicheres und schönes Zuhause!

Gerald Gapmann, MBA, hat nach seinem wirtschaftlichen 
Studium im Bereich General Management die strategische 
Leitung, Organisation und Digitalisierung des Unternehmens 
übernommen. Er sorgt dafür, dass die internen Abläufe rei-
bungslos funktionieren, kümmert sich um Marketing und On-
lineauftritt und ist Ansprechpartner für neue Produktideen 
und Kooperationen.

Gemeinsam stehen wir für eine klare Philosophie: 
Verlässlichkeit, Qualität und persönliche Beratung.

EMPURO Bodenbeläge – 
Die nächste Generation des Bodens!

Ein zentrales Produkt unseres Sortiments ist unsere Eigen-
marke EMPURO – hochwertige Bodenbeläge und Sockelleis-
ten, die den heutigen Anforderungen an Gesundheit, Design 
und Widerstandsfähigkeit gerecht werden.

Unsere EMPURO-Böden sind mineralische Bodenbeläge, wel-
che aus anorganischen Materialien und Pflanzenfasern be-
stehen. – frei von PVC, frei von Formaldehyd und somit ideal 
für ein gesundes Wohnklima.

Die Vorteile auf einen Blick:
•	 Wasserfest und formstabil –  

kein Aufquellen bei Feuchtigkeit
•	 Brandsicher – ideal auch für gewerbliche Objekte
•	 Kratzfest und strapazierfähig –  

perfekt für Familien und Haustierbesitzer
•	 Fußbodenheizung-geeignet
•	 Einfach zu verlegen – dank moderner Klickverbindung
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MC COMPONENTS GmbH  
mit dem BGF-Gütesiegel 
ausgezeichnet

MC 
COMPONENTS

MC COMPONENTS GmbH wurde mit 
dem renommierten Gütesiegel für 

Betriebliche Gesundheitsförderung (BGF) 
ausgezeichnet. Die feierliche Verleihung 
fand im Neufeldersee Hotel & Restau-
rant statt und würdigt das Engagement 
des Unternehmens für die Gesundheit 
und das Wohlbefinden seiner Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Insgesamt wur-
den 16 Betriebe für ihr herausragendes 
Engagement in der Gesundheitsförde-
rung geehrt.

Das BGF-Gütesiegel wird vom Österrei-
chischen Netzwerk für Betriebliche Ge-
sundheitsförderung an Unternehmen 
verliehen, die nachhaltige und wirkungs-
volle Maßnahmen zur Gesundheitsför-
derung umsetzen. MC COMPONENTS 
GmbH konnte in den vergangenen Jah-
ren zahlreiche Initiativen erfolgreich eta-
blieren, darunter ergonomische Arbeits-
platzgestaltung, Bewegungsangebote 
sowie Workshops zu mentaler Gesund-
heit und Stressbewältigung.

Über 25 Jahre Innovation, Qualität 
und Nachhaltigkeit im Bereich elek-

tromechanischer Bauelemente.

Die MC COMPONENTS GmbH ist seit 
ihrer Gründung im Jahr 1999 ein fes-
ter Bestandteil der Wirtschaft in Wim-
passing an der Leitha. Mit einem klaren 
Fokus auf Qualität, Verlässlichkeit und 
technische Exzellenz hat sich das Un-
ternehmen über die Jahre hinweg zu 
einem führenden Anbieter von elektro-
mechanischen Bauteilen im B2B-Seg-
ment entwickelt.

Unter der Leitung der Geschäftsfüh-
rer:innen Ewald Mogg und Susanne Ti-
chy sorgt ein motiviertes Team von fünf 
Mitarbeiter:innen dafür, dass unsere 
Partner:innen stets individuelle, maß-
geschneiderte Lösungen erhalten – von 
der ersten Anfrage bis hin zur pünktli-
chen Auslieferung.

Unsere kontinuierlichen ISO 9001-Zer-
tifizierungen belegen nicht nur unsere 
hohe Qualität, sondern auch unseren 
festen Anspruch, ständig zu wachsen 
und uns zu verbessern. Weitere Aus-
zeichnungen, wie die Ehrung als „Bes-
ter Lieferant“ oder die Aufnahme in die 
Liste der „Austria’s Leading Companies“, 
unterstreichen unser Bestreben, in al-
len Bereichen unseres Unternehmens 
Maßstäbe zu setzen.

Ein starkes Zeichen 
für Mitarbeitergesundheit

„Gesunde und zufriedene Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sind das Herzstück 
unseres Unternehmens. Die Auszeich-
nung mit dem BGF-Gütesiegel bestä-
tigt unser kontinuierliches Engagement 
für eine gesundheitsbewusste Unter-
nehmenskultur“, erklärt Susanne E. 
Tichy, Geschäftsführerin der MC COM-
PONENTS GmbH.

Auch Geschäftsführer Ewald Mogg be-
tont die Bedeutung dieser Anerkennung: 
„Unser Ziel war es von Anfang an, ein 
Arbeitsumfeld zu schaffen, in dem sich 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter wohlfühlen und langfristig gesund 
bleiben. Die Verleihung des BGF-Güte-
siegels zeigt, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind und motiviert uns, diesen Kurs 
weiter fortzusetzen.“

Die Prämierung gilt für die Jahre 2025 bis 
2027 und bestätigt MC COMPONENTS 
GmbH als Vorbild in der betrieblichen 
Gesundheitsförderung.

Über MC COMPONENTS GmbH

Die MC COMPONENTS GmbH ist auf den 
Vertrieb elektromechanischer Kompo-
nenten spezialisiert. Neben technischer 
Exzellenz legt das Unternehmen großen 
Wert auf soziale Verantwortung und nach-
haltige Unternehmensführung.

Erfolg durch  
Know-how und 
Kompetenz aus 
Wimpassing

Wir bieten elektromechanische Bautei-
le und kundenspezifische Anfertigungen 
für unsere Partner:innen im B2B-Bereich 
und sind stolz darauf, mit unserer MC-
Eigenmarke sowie unserem Vertriebs-
partner Ineltro Electronics GmbH einen 
flächendeckenden Service in Österreich 
und Deutschland zu gewährleisten. Un-
sere maßgeschneiderten Lösungen rich-
ten sich ganz nach den Anforderungen 
unserer Kund:innen und garantieren ei-
nen effizienten und flexiblen Service.
Ein weiteres Highlight, das uns als Un-
ternehmen auszeichnet, ist die kürzlich 

fristige Gesundheit und Zufriedenheit 
unseres Teams sicherstellen.

„Für uns sind gesunde und zufriedene 
Mitarbeiter:innen das Herzstück unseres 
Unternehmens. Diese Auszeichnung be-
stätigt uns, dass wir den richtigen Weg 
eingeschlagen haben. Wir möchten ein 
Arbeitsumfeld bieten, in dem sich jede:r 
Einzelne wertgeschätzt fühlt und mit 
Freude zur Arbeit kommt“, so Susanne 
Tichy, Geschäftsführerin von MC COM-
PONENTS

MC COMPONENTS ist stolz darauf, als 
Unternehmen aus der Region einen be-
deutenden Beitrag zur lokalen Wirtschaft 
zu leisten und gleichzeitig ein verantwor-
tungsbewusstes und gesundes Arbeits-
umfeld zu schaffen. Wir sind der festen 
Überzeugung, dass die Verbindung von 
Qualität, Innovation und Verantwortung 
nicht nur unser Unternehmen stärkt, 
sondern auch einen positiven Einfluss 
auf unsere Gemeinde hat.verliehene BGF-Gütesiegel-Auszeich-

nung für Betriebliche Gesundheitsför-
derung. Diese hochgeschätzte Ehrung 
bestätigt unser nachhaltiges Engage-
ment, die Gesundheit und das Wohl-
befinden unserer Mitarbeiter:innen zu 
fördern. Mit Programmen wie der ergo-
nomischen Arbeitsplatzgestaltung, Be-
wegungsangeboten und Workshops zu 
mentaler Gesundheit setzen wir ganz 
bewusst auf Maßnahmen, die die lang-

02623 75968
office@mc-components.at
www.mc-components.at
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Wimpassing an der Leitha, 23. April 
2025 – Der Zugang zur zukunfts-

sicheren Glasfaser-Technologie wird 
immer mehr zu einem entscheidenden 
Faktor für die Standortattraktivität. Ob 
Unternehmen, Schulen, medizinische 
Einrichtungen oder Privatpersonen – 
der Bedarf an einer zuverlässigen und 
schnellen Internet-Anbindung nimmt 
angesichts rasant steigender Datenvolu-
men massiv zu. Mit dem Breitbandaus-
bau in der burgenländischen Gemein-
de Wimpassing an der Leitha sorgt die 
Österreichische Glasfaser Infrastruk-
turgesellschaft (öGIG) für einen wich-
tigen Schritt zur technologischen Mo-
dernisierung.

„Es freut uns sehr, dass wir nach sorg-
fältiger und umfangreicher Vorberei-
tung dieses wichtige Infrastrukturpro-
jekt für Wimpassing in Angriff nehmen 
können“, sagt Helmut Lehermayr, COO 
der öGIG. Auf einer Länge von rund 20 
Kilometern wird in der Gemeinde ein of-
fenes Glasfasernetze gebaut, um damit 
rund 1.000 Haushalte an die moderne 
digitale Infrastruktur anzubinden. Dafür 
investiert die öGIG insgesamt mehr als 
2 Millionen Euro. Die Bauarbeiten, die 
vor Ort von der Firma Kaim Bau GmbH 
durchgeführt werden, sollen bis Früh-
ling 2026 abgeschlossen sein.

Fotohinweis (v.l.): Bernhard Müller, Rene Weisz 
und Prokurist Alexander Ried der Firma KAIM 
Bau GmbH mit Bürgermeister Ernst Edelmann, 
Petra Wiesner (öGIG Projektleiterin), öGIG COO 
Helmut Lehermayr, Beytulla Kilinic (öGIG Roll 
Out Manager) und KAIM Polier Markus Raidl 
beim symbolischen Spatenstich zum öGIG 
Glasfaser-Ausbau in Wimpassing an der Leitha.
Fotocredit: öGIG/Christian Schörg

Über die Österreichische Glasfaser-
Infrastrukturgesellschaft (öGIG) 
Die öGIG wurde 2019 gegründet und 
ist eine 100-Prozent Tochter der Allianz 
Gruppe, die zu den weltweit führenden 
Versicherungsunternehmen und Asset 
Managern zählt. Als langfristiger Infra-
strukturinvestor bringt die Allianz Erfah-
rung und Expertise aus mehreren Glas-
faser-Investitionen in die öGIG ein. Um 
den Standort Österreich zukunftsfit zu 
machen, plant, baut, finanziert und be-
treibt die öGIG FTTH-Netze („Fibre to 
the Home“-Netze) in ganz Österreich. 
öFIBER ist dabei die Marke der öGIG 
und steht für 100 Prozent echte Glas-
faser bis unmittelbar in den jeweiligen 
Haushalt oder Betrieb. Die öGIG reali-
siert Glasfaser-Ausbauprojekte in ganz 
Österreich.

öGIG Glasfasernetz
für Wimpassing
an der Leitha: 
Wichtiger Faktor für
Standortqualität

Österreich als Nachzügler 
beim Glasfaserausbau

Im europäischen Vergleich hat Öster-
reich Nachholbedarf hinsichtlich der 
Verfügbarkeit der modernen Technolo-
gie. Während in Rumänien, Portugal oder 
Frankreich 90 Prozent der Bevölkerung 
Zugang zu einem leistungsfähigen Glas-
fasernetz haben, sind es bei uns im Land 
aktuell nur knapp 50 Prozent. Österreich 
liegt damit im europäischen Schlussfeld. 

Wimpassings Bürgermeister Ernst Edel-
mann sieht im Ausbau des Glasfaser-
netzes einen wichtigen Faktor für die 
Standortqualität. „Wir wollen natürlich 
den Menschen im Ort bestmögliche Rah-
men- und Lebensbedingungen bieten. 
Um dies sicherzustellen, braucht es ei-
nen Zugang zu einem leistungsfähigen 
Datennetz.“ Der Gemeindevertreter freut 
sich, mit der öGIG einen zuverlässigen 
und leistungsstarken Partner für das 
Projekt gefunden zu haben und ergänzt: 
„Außerdem war für uns als Gemeinde 
das offene Netz der öGIG mit einer gro-
ßen Auswahl an Internetanbietern und 
Tarifen für unsere Bürgerinnen und Bür-
ger ausschlaggebend.“

Die 100-Prozent-Tochter der Allianz-
Gruppe ist der größte privatwirtschaft-
lich finanzierte Errichter von Glasfaser-
netzen mit sogenanntem Open Access in 
Österreich. Über das offene Netz können 
Kundinnen und Kunden ihren Internet-
tarif aus aktuell über 20 Anbietern frei 
wählen. Im Gegensatz zu Marktbeglei-
tern ist die Digitalisierung durch Glas-
fasernetze das Kerngeschäft der öGIG. 

Interessiert an einem Glasfaser-Anschluss für Ihr Zuhause? 
Barbara Schneider ist für eine individuelle Beratung  
persönlich für Sie da:

barbara.schneider@oegig.at

0664/784 03 793

an der Leitha.
WIMPASSINGJetzt in

zieht ein.HIGHSPEED

Glasfaser-Anschluss 
für Ihr Zuhause!
oefiber.at/wimpassing-leitha

Jetzt  bestellen

Freuen Sie sich auf:
• Ultraschnelles Internet bis 1000 Mbit/s

• Maximale Ausfallsicherheit und Zuverlässigkeit

• Freie Wahl aus über 20 Internet-Anbietern

• Glasfaser als langlebige Technologie
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Nicht nur für Bodenbrüter sondern auch für Rehkitze, Jung-
hasen und Nestlinge diverser Vögel stellt jeder freilaufende 
Hunde und jede freilaufende Katze Stress und eine Todes-
gefahr dar. 

Wir bitten darum verwaiste oder vermutlich zurück
gelassen Wildtiere nicht zu berühren. Dies kann in 
einzelnen Fällen nur ein Schutz des Wildtieren 
sein um mögliche Gefahren von den Jungtieren 
abzulenken.

Sollten Sie in Sorge um ein Wildtier sein, 
informieren Sie die Jagdgesellschaft 
Wimpassing.

Die Jagdgesellschaft Wimpassing hat in 
Zusammenarbeit mit den Grundeigen
tümern in den letzten Jahren viel Zeit und 
Mühe in die Verbesserung des Habitats für 
unsere Wildtiere investiert.

Der Frühling ist im vollen Gange, die warmen 
Temperaturen laden zu einem langen Spa-

ziergang mit seinen 4-Beiner(n) ein. Leider ist ge-
nau jetzt bei den Wildtieren eine sehr wichtige 
Zeit – es ist nämlich Brut- und Setzzeit.

Hunde lieben es, sich in der Natur frei zu bewe-
gen, jedoch kann dies zu einer tödlichen Gefahr 
für Jungtiere werden. Wildtiere stellen, wenn sie 
drastisch gestört werden, oft die Versorgung ih-
res Nachwuchs ein. Besonders Bodenbrüter sind 
durch freilaufende Hunde gefährdet. Nimmt ein 
Hund deren Witterung auf, erwacht sein Jagd-
trieb und er wird versuchen, die Tiere aufzuspü-
ren. Die Bodenbrüter werden ihre Jungen vertei-
digen oder fliehen. Bleiben die Jungtiere zurück, 
bedeutet es für sie meistens den sicheren Tod. 

Auch von Seiten der Gemeinde wurde eine Hundefreilauf-
zone errichtet.

Wir möchten hiermit an alle Herrchen und Frauchen appel-
lieren die geltende gesetzliche Leinenpflicht einzuhalten und 
somit auch zum Wohl der Wildtiere beizutragen.

Die Leinenpflicht ist nicht nur für die Wildtiere extrem wich-
tig, sondern auch für unsere Nutztiere.

Wenn ein freilaufender Hund sein „Geschäft“ auf Weideflä-
chen hinterlässt, bleibt nicht nur das sichtbare über. Leider 
werden damit auch Parasiten und Krankheitserreger hinter-
lassen die in weitere Folge zu Gesundheitsschädigungen von 
Kühen, Schafen und Pferden führen kann. 

Frühlingzeit  
ist Brut- und  

Setzzeit

Wir haben in Wimpassing eine 
Vielzahl an Wildtieren die genau 

jetzt Ruhe benötigen

Davon abgesehen das es verboten ist über Acker, 
Wiesen und vermeintliche Brachäcker zu gehen 

sollten man dies auch als Respekt dem Landwirt/
in gegenüber nicht tun.

Jeder von uns genießt den Frühling und den Som-
mer natürlich gerne in der Natur, aber bitte achten 
wir auch auf ein faires und schönes Miteinander um 
das Habitat Wimpassing auch in Zukunft bestmöglich 
genießen können. Jagdleiter, Gerhard Wahl
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Vitello  
tonnato 

vom 
Fasan

Zutaten für  
vier Portionen:

Fasanfilets
4 Fasanfilets ohne Haut

Sauce
2 Eigelb

Senf
Saft einer halben Zitrone

50 ml Rapsöl
90 ml Olivenöl

1 Dose Thunfisch in Olivenöl
4 Sardellenfilets

50 g Kapern
Sardellen

½ Knoblauchzehe
Salz und Pfeffer

Garnierung
1 Tasse Radieschenkresse

1 Glas eingelegte Vogelbeeren
1 Glas schwarze Nüsse

Zubereitung:

Die Fasanfilets in eine Pfanne legen und zur Hälfte mit 
Wasser bedecken, leicht salzen und pfeffern und mit einen 
Deckel zudecken.

Einmal aufkochen und anschließend acht Minuten  
mit geringer Hitze ziehen lassen. Die Filets danach 
kühlstellen und den gewonnenen Fond aufbewahren.

Sauce: Die Dotter, Senf, Zitronensaft, Raps- und  
Olivenöl in ein hohes schmales Gefäß geben.  
Mit einem Pürierstab mixen, bis die Mayonnaise  
dicklich-cremig ist. Den abgetropften Thunfisch,  
Kapern, Sardellen und Knoblauch zugeben, das  
Ganze fein mixen. So viel Fasanfond zugeben,  
bis die Konsistenz leicht fließend ist.

Sauce salzen und pfeffern. Die gekühlte Fasanenbrust  
dünn aufschneiden, mit der Sauce bedecken und mit  
Radieschenkresse, Vogelbeeren und schwarzen  
Nüssen belegen. 

Guten Appetit, wünscht euch euer Wahl Gerold

Das Toben und Tollen im Freien, auf weitläufigen Wiesen 
oder im Wald, ist für Hunde wohl das Schönste. Wird beim 

Hund jedoch der Jagdinstinkt geweckt, indem er die Witterung 
eines Jungtieres wie Reh oder Hase aufnimmt, gibt es oftmals 
kein Halten mehr. Rufe und Pfiffe von Frauchen oder Herr-
chen zeigen dann nicht immer die gewünschte Wirkung. Denn 
der Jagdtrieb ist bei einigen Hunderassen oder Mischlingen 
stärker als so manche 
Erziehung und Hunde-
training.

Einige Hundehalter 
unterschätzen auch 
den Jagdtrieb ihres 
vierbeinigen Beglei-
ters. Und dieses Ver-
halten kann Wildtieren 
von bodenbrütenden 
Vogelarten, wie Kie-
bitz, Rebhuhn oder 
Feldlerche, bis hin zu 
den kleinen Hasen 
und Rehkitzen, zum 
Verhängnis werden.

Die Natur wird als 
Erholungsraum für 
Mensch und Tier im-
mer beliebter. Doch 
damit die gemein-
schaftliche Nutzung 
der Wiesen und Wäl-
der von Freizeitsport-
lern, Familien mit Kin-
dern aber auch vom 
heimischen Wild 
möglich ist, sollte die 
nachfolgende gesetz-
liche Regelungen von 
den zahlreichen Hun-
deführern im Land be-
rücksichtigt werden.

Hunde im 
Wald und 
Wiese müssen
angeleint sein.

Halter sind gut beraten, ihren Hund dort, wo mit Wild zu rech-
nen ist, und gerade im Frühjahr, wenn viele Jungtiere gebo-
ren werden, an die Leine zu nehmen. Das Hundehaltegesetz 
verpflichtet die Hundehalter zur Aufsicht und Hunde dürfen 
andere Menschen, Wild oder Vieh nicht belästigen oder ge-
fährden.

Ein weiteres Problem entsteht durch Hundekot und Urin. 
Diese starken Duftmarken zeigen Wildtieren die Präsenz von 
Hunden an, selbst dann, wenn die mit ihren Besitzern ein 
Gebiet längst wieder verlassen haben. 

Diese Hinterlassenschaften beunruhigen nicht nur die Tier-
welt (oder menschliche Spaziergänger, die das Pech ha-
ben, hineinzutreten), sie tragen auch erheblich zur Ver-
schmutzung von Natur und Gewässern bei daher unbedingt 
einen bewussteren und verantwortungsvolleren Umgang  
vonseiten der Halterinnen und Halter.

Hunde an der 
Leine führen,
Brutgebiete 
meiden und Kot 
zuverlässig 
entsorgen!

Wer mit seinem Vier-
beiner auf einer frisch 
gemähten Wiese ren-
nen und toben möch-
te, bedarf zumindest 
der Einwilligung des 
Grundstückeigentü-
mers oder des Nut-
zungsberechtigten. 
Sie müssen allerdings 
auch an den Schutz 
der wildlebenden Tie-
re denken.

Wenn man den ge-
meinsamen Lebens-
raum nutzen will, 
muss jede und jeder 
auch im Sinne der 
heimischen Wildtie-
re handeln. Denn die-
se sind untrennbar mit 
der Natur verbunden. 
Wenn sich alle Frei-
zeitnutzer an die Spiel-
regeln im Wald halten, 
werden auch künftig 
interessante Walder-
lebnisse und erhol-
same Wanderungen 
durch die Wälder mög-
lich sein.

Weiters möchten wir auf auf das Fahrverbot und Parken auf 
Güterwegen hinweisen welches bei Nichteinhaltung auch 
geahndet wird!

Wir wollen auch besonders auf das gesetzlich landesweite 
Verbot zum Feuer machen hinweisen, und darauf aufmerksam 
machen, dass für das Nichteinhalten Strafen verfügt werden.

Mit Verständnis der Bevölkerung, klaren Regelungen und 
einem gegenseitigen Entgegenkommen kann ein positives 
Miteinander entstehen! Obmann, Leopold Windholz
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 In diesem Schuljahr erklärten sich 
insgesamt 14 Mädchen bereit, 

am Fußballturnier des ASKÖ Bur-
genland teilzunehmen. Mit Tobias 
Wady, unserem Schulassistenten, 
konnten wir den perfekten Trainer 
gewinnen, der unsere Mädchen 
in der Schule darauf vorbereite-
te. Beim Turnier unterstützte ihn 
dann auch Armin Szivatz, stolzer 
Vater zweier Fußball begeisterter 
Töchter! Dieser stellte uns dan-
kenswerter Weise auch Dressen 
zur Verfügung.

Am 24. April war es dann end-
lich so weit. Die Aufregung war 
ziemlich groß, spielten doch die 
meisten unserer Schülerinnen, 
das erste richtige Match bzw. 
Turnier! Mit großem Einsatz wa-
ren alle dabei und einige mein-
ten, dass sie auch zukünftig im 
Verein trainieren wollten. Bei der 
Siegerehrung freuten sich die 
Mädchen über die Medaille, die 
sie noch lange an diesen beson-
deren Tag erinnern wird.
Direktorin, Sabine Leitgeb

Hopsi-Hopper- 
Mädchen-Fußball- 
Cup am 24. April  
in Großpetersdorf
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Liebe Wimpassingerinnen und Wim-
passinger, geschätzte Freunde der 

Feuerwehr!

Ein besonderes Ereignis steht bevor: 
Am 14. und 15. Juni ist unsere Gemein-
de Gastgeber der Bezirksfeuerwehrwett-
kämpfe – direkt bei uns am Sportplatz!

Vor allem der Samstag wird für uns als 
Feuerwehr, aber auch für ganz Wim-
passing, ein herausfordernder Tag. Laut 
den Informationen des Bezirkskomman-
dos erwarten wir am Vormittag 50 bis 
60 Bewerbsgruppen der Feuerwehrju-
gend – das sind rund 500 bis 600 Kin-
der, begleitet von ihren Betreuerinnen 
und Betreuern. Dazu kommen zahlrei-
che Eltern, Geschwister und Verwandte, 
die dieses Event live miterleben wollen.

In Summe rechnen wir am Vormittag 
mit über 1.000 Besucherinnen und 
Besuchern.

Am Nachmittag geht es mit den Bewer-
ben der aktiven Feuerwehrgruppen wei-
ter – hier erwarten wir nochmals etwa 
300 bis 400 Personen.

Zur Siegerehrung dürfen wir zusätzlich 
Vertreter aus Politik, Medien, Gemein-
de und vom Landesfeuerwehrkomman-
do begrüßen.

Bezirks-
bewerbe 
2025

Daher möchten wir euch schon jetzt auf 
folgende Punkte hinweisen:
•	 Mit erhöhtem Verkehrsaufkommen 

ist zu rechnen, besonders in den 
Morgenstunden und zu Mittag.

•	 Die Deponie bei der Kläranlage 
bleibt am Samstag, den 14. Juni, 
geschlossen.

Wir bedanken uns schon jetzt herzlich 
für euer Verständnis – und natürlich 
auch bei den vielen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern, die mit vollem Ein-
satz zum Gelingen dieser Großveran-
staltung beitragen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn zahl-
reiche Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger als Zuschauerinnen und 
Zuschauer mit dabei sind und damit ein 

starkes Zeichen der Unterstützung für 
unsere Feuerwehr setzen.

Dieser Bewerb ist für uns nicht nur ein 
sportlicher Höhepunkt, sondern auch 
ein wichtiger Beitrag zur Kameradschaft 
und zum Zusammenhalt in unserer Feu-
erwehr und in der ganzen Gemeinde.

Danke für eure Unterstützung und eu-
ren Besuch bei den Jubiläums-Bezirks-
bewerben in Wimpassing!
Eure Freiwillige Feuerwehr Wimpassing
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Die Sommerferien stehen vor der Türe 
und für viele Familien stellt sich die 

Frage nach einer adäquaten Kinderbe-
treuung in den Sommermonaten. Dabei 
sollte jedoch nicht außer Acht gelassen 
werden, dass auch Kinder einmal eine 
Pause und Erholung brauchen.

Der Alltag im Kindergarten oder der Schu-
le ist für Kinder nicht weniger anstren-
gend als der berufliche Alltag für Er-
wachsene. In der Bildungseinrichtung 
befinden sie sich in einem erweitertem 
sozialen Lernumfeld, ohne ihre Eltern, 
ständig umgeben von anderen Kindern 
und Erwachsenen, mit denen sie sich 
auseinandersetzen müssen. Ähnlich ei-
nem Großraumbüro, mit einem perma-
nenten Geräuschpegel, sind die Kinder 

zahlreichen Sinneseindrücken und emo-
tionalen Reizen ausgesetzt, müssen häu-
fig Kompromisse eingehen und sammeln 
dabei noch vielfältigste Lernerfahrungen. 
All dies gilt es auch zu verarbeiten, doch 
dazu braucht es Zeit. Deshalb ist es wich-
tig, dass pädagogische Fachkräfte auch 
für das Ruhebedürfnis von Kindern sen-
sibilisieren und an das Recht des Kin-
des auf Erholung und Freizeit (gem. UN-
Kinderrechtskonvention, 1992, Art. 31, 
Abs. 1 und 2) erinnern.

Freie Tage haben durchaus einen tie-
feren Sinn: Sie unterstützen die Heran-
wachsenden in ihrer Entwicklung. Häu-
fig wiederkehrende Stressfaktoren und 
permanente Anspannung sind auf Dau-
er schädlich und entwicklungshemmend. 

Warum  
Kinder  
Ferien 

brauchen

Bekommen Kinder die Zeit für sich und 
Pausen nicht, wirkt sich dies negativ 
auf ihre Stimmung und Haltung aus. Sie 
weinen viel, sind erschöpft oder gar ag-
gressiv und sind in ihrem konstruktiven 
Denken und Handeln eingeschränkt. Sie 
brauchen genauso wie wir Erwachsene 
freie Tage zum Erholen und Regenerie-
ren. Man bedenke, wie oft sogar die Fei-
erabende und Wochenenden voll mit 
Terminen sind! 

Ferien bedeuten für Kinder eine wohl-
tuende Unterbrechung des strukturier-
ten, manchmal gar überfüllten Alltags 
und Zeit all dies zu verarbeiten. Auch 
Kinder haben das Bedürfnis Tage ein-
fach zu Hause zu verbringen und nach 
eigenem Ermessen zwischen Aktivität 

und Entspannung zu wählen. Ferien sind 
eine Zeit für Tage im Schlafanzug oder 
im Garten, Zeit mit der Familie und für 
sich selbst oder auch Zeit, um sich auch 
einfach mal zu langweilen. Langeweile 
ist der Motor der Kreativität und ermög-
licht es dem Kind grundlegende Hand-
lungskompetenzen zu erlernen. Eine 
längere Zeit der Ruhe und Langeweile 
fordert das Kind auf, selbst aktiv zu wer-
den, sich autonom einer selbstgewähl-
ten Beschäftigung zu widmen und in ein 
fantasievolles Spiel eintauchen zu kön-
nen. Es sind eben solche Aktivitäten, in 
denen das Kind wichtige Handlungsfä-
higkeiten, Selbstvertrauen und Selbst-
wert erlernt und seine eigenen Ideen 
ohne feste Vorgaben und Erwartungen 
ausleben kann. 

Zudem sind Zeiten des Nichts-tun-müs-
sen eine Möglichkeit sich mit Verände-
rungen im Leben, sowie dem Eintritt in 
die Schule und in einem damit verbun-
denen neuen Lebensabschnitt, ausein-
anderzusetzen.

Wir alle, Kinder und Erwachsene, brau-
chen Momente, in denen wir nicht ei-
nem ständigen Zeitdruck unterliegen 
und funktionieren müssen, sondern ein-
fach nur sein können. Und wenn man 
sich Gedanken darüber macht, wie oft 
die Kinder in ihrer Entwicklung, Bildung 
und oft sogar darüber hinaus, herausfor-
dernden Situationen gegenüberstehen, 
brauchen sie die Ferien vielleicht sogar 
dringender als wir denken. 
Theresa Bilzer (Elementarpädagogin)
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Klassenlehrerin, Ingrid Landl

In Antolin konnte man weiters Punk-
te sammeln, wenn man alle Fragen zur 
Klassenlektüre beantworten konnte. 
Außerdem fanden die Burschen und 
Mädchen auf ihrem wöchentlichen Ar-
beitsplan den Auftrag, zur Biberbausta-
tion im Stiegenhaus zu gehen, die Teil 
unseres Schullehrpfades zur Leitha ist 
und auch den präparierten Biber, der 
beim Eingang unserer Schule zu finden 
ist, ganz genau zu betrachten. Jeweils 
eine Gruppe war für einen Themenbe-
reich zuständig: 

Aussehen, Nahrung, Fortpflanzung, Nut-
zen des Bibers als Landschaftsgestal-
ter für das Ökosystem „Fluss“, usw. Die 
Kinder lasen die Fragen und passen-
den Antworten und notierten diese auf 
einem selbstgestalteten Biberblatt. In 
der Klasse gab es auch zwei Versuchs-
Stationen, die mit der Anpassung des 
Bibers an seinem Leben im Wasser zu 
tun hatten. Es ging um die Funktion der 
Schwimmhäute und des Biberfettes auf 
Fell und Nase. 

Die Burschen und Mädchen der 3a 
der VS Wimpassing an der Lei-

tha betreuten Biber-Stationen beim 
Schöpfungstag in Eisenstadt und zeig-
ten ihr tolles Wissen über den Biber: 

•	 Informationsstation  
mit Biberbau-Plakat

•	 Versuchsstation zur Anpassung des 
Biber-Körpers an  
das Leben im Wasser

•	 Tangram „Wort BIBER“ und  
„Feinde des Bibers“

•	 Würfelspiel-Station mit  
Wissensfragen und Aktionskarten

•	 Biberbau-Station mit Kapla-Steinen
•	 Biberfraßspuren

Selbstverständlich stand auch ein Lehr-
ausgang mit Biberspurensuche bei der 
Leitha auf dem Programm. Besonders 
Freude hatten die Schülerinnen und 
Schüler daran, selbst Äste in der Au 
zu sammeln und am Leitha-Ufer einen 
„Biberdamm“ zu bauen. Während der 
großen Pausen las Frau Lehrerin Ingrid 
ihren Forscherfüchsen aus dem Kinder-
buch „Der glückliche Biber“ von Erwin 
Moser vor. Glückliche Kinder sah man 
dann noch in der Schulküche mit Schul-
assistentin Karin, die mit den Kindern 
zwei Rouladen als „Biberbaumstämme“ 
buk und gestaltete. Außerdem bereite-
ten die Kinder Plakate und Kurzreferate 
vor, um ihr erworbenes Wissen anderen 
Klassen präsentieren zu können. 

Am Freitag, den 28.Februar luden sie 
deshalb ihre Freunde und Freundinnen 
aus der Parallelklasse 3b und Schullei-
terin Sabine Leitgeb zu sich in die Klas-
se ein. Stolz erzählten sie, was sie in den 
letzten zwei Wochen gelernt und erlebt 
hatten, präsentierten ihre Plakate, ihre 
Versuchsstationen und ihr erworbenes 
Wissen. Nachdem sie danach gemein-

sam die „Biberbaumstamm-Rouladen“ 
verspeist hatten, spielten sie noch in 
Gruppen das Biber-Wissensspiel. Zum 
Abschluss reflektierten die Kinder der 
3b im Kreis noch, was sie sich von den 
Präsentationen und von den Spiel-Fra-
gekarten gemerkt hatten. Jedenfalls sind 
die Kinder der 3b-Klasse nun motiviert, 
sich auch auf genauere Biber-Spuren-
Suche zu begeben.

Höhepunkt des Projektes war schließ-
lich die Präsentation beim Schöpfungs-

tag vor schulfremden Personen und 
Kindern, was noch eine zusätzliche He-
rausforderung für die Schüler:innen der 
3a war und bravourös gemeistert wur-
de! Besonders staunten sie über ihr 
„Mehr-Wissen“, das sie anderen wei-
tergeben konnten und das sie zu „Bi-
ber-Botschafter:innen“ machte – ganz 
unter dem Motto: 

Zur Belohnung nach der Bearbeitung der 
Stationen erhielten die Besucher:innen 
einen süßen „Baumstamm“.

In den letzten zwei Wochen bereiteten 
die Kinder der 3a sich für diesen großen 
Tag mit einem Biber-Projekt vor. Zuerst 
starteten sie mit der Klassenlektüre „Dem 
Biber auf der Spur“. Nach jedem Kapi-
tel gab es dazu Lesefragen zu beantwor-
ten, weitere Informationen zu einzelnen 
Themenbereichen zu lesen und Rätsel 
zu lösen. Die bearbeiteten Arbeitsblätter 
klebten sie zu einem langen „Band“ zu-
sammen, aus dem eine Schriftrolle ent-
stand. Diese gaben sie in eine selbstge-
staltete „Biberdose“. 

Die 3a der 
VS Wimpassing  
präsentiert ihr  
Biber-Projekt beim 
Schöpfungstag  
am 29. April  
in Eisenstadt

Was man 
kennt, schützt 
man auch!
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Spaß, Teamgeist, Affengeschwin-
digkeit – das ist Ninja-Sport! Die 

Athleten schwingen sich mit einer un-
glaublichen Leichtigkeit von Hindernis 
zu Hindernis, als hätten sie Saugnäp-
fe an den Händen. Ninja ist Geschick-
lichkeit, Koordination und Power – und 
das für alle Altersklassen. Kein Wunder, 
dass dieser junge Sport ab 2028 sogar 
olympisch wird!

Als Andrea Vavra bei der ersten Öster-
reichischen Ninja-Meisterschaft 2023 
in diese Welt eintauchte, war es Liebe 
auf den ersten Blick. Seitdem ist sie Fan 
und als Sponsor mit CALI-CUBE tief in 
der Szene verwurzelt. Fast alle Ninja-
Meister trainieren bereits auf ihren in-
dividuellen CALI-CUBE-Stationen. Und 
jetzt bringt Andrea mit CALI-CUBE Sports 
den Ninja-Sport auch an die Volksschu-
le in Wimpassing/Leitha!

Die Kick-off-Veranstaltung 
war gleich ein toller Erfolg:

Wette angenommen: 
Batka gegen die Ninja-Kids!
Die Veranstaltung entstand aus einer 
verrückten Idee: „Wir wetten, dass die 
Hälfte unserer Kids schneller ist als Bat-
ka von 88.6!“ – ohne ihm zu verraten, 
dass er gegen waschechte Ninja-Ath-
leten und sogar Staatsmeister antre-
ten würde. Das Ergebnis? Ein Spektakel!

•	 Alle 10 Ninja-Kids schlugen Batka.
•	 Schnellster Lauf:  

Elias mit 32 Sekunden!
•	 Batka? Tapfer, aber mit 2:54 klar 

geschlagen!

Doch es ging um mehr als nur eine Wet-
te. Die Volksschulkinder von Wimpass-
ing/Leitha bekamen hautnah sportliche 

CALI-CUBE bringt Ninja in die Schule!

Dank CALI-CUBE bekam der Turnsaal 
ein echtes Ninja-Cup-Feeling: Zwei Pro-
fi-Geräte verwandelten die Halle in eine 
Action-Zone, in der sich die jungen Ath-
leten austoben konnten. Das Beste? Nin-
ja-Sport bleibt in Wimpassing! Mit einem 
neuen Bewegungsangebot bringen wir 
Action, Spaß und sportliche Vorbilder 
direkt zu den Kids – und das ist erst der 
Anfang! Die Ninja-Kids sind schon ge-
spannt, was als nächstes kommt (– und 
Batka? Der überlegt sicher schon, wie er 
eine Revanche bekommt!

Hintergrund-Infos: 
Was ist eigentlich Ninja-Sport?

Eine Menge Spaß und viel Gemeinschafts-
gefühl gepaart mit Geschicklichkeit, Ge-
schwindigkeit, Koordination – das ist 
Ninja auf den Punkt gebracht.

Die Athleten – von 9 bis über 50 Jahre – 
hangeln, springen und fliegen geradezu 
von Hindernis zu Hindernis – mit einer 
Leichtigkeit, dass man fast vergisst, wie 
viel Kraft, Technik und Training dahin-
tersteckt. Seit Ende 2023 gibt es sogar 
offizielle Ninja-Meisterschaften in Öster-
reich – und ab 2028 ist Ninja olympisch!

Volle Action dank CALI-CUBE
Für Wimpassing hat Andrea Vavra aus 
Wimpassing, Gründerin von CALI-CUBE, 
einem Hersteller individueller Home-
Gym-Stationen den Funken ins Rollen 
gebracht.

Was ist eigentlich ein Parcour (Stage)

So wird eine Abfolge von Hindernissen 
(=Obstacles) genannt, die die Athleten 
durchlaufen müssen. 

CALI-CUBE Sports
Andrea Vavra aus Wimpassing/Leitha
Tel. 0660 513 60 05
getfit@calicube.com

Batka vs.  
die Ninja-Kids

CALI-CUBE Sports Challenge:

Ein Duell der Extraklasse!

Vorbilder zu sehen! Die Begeisterung war 
riesig – nicht nur bei den Kids, sondern 
auch bei den Eltern. Einige der kleinen 
Zuschauer werden vielleicht selbst die 
Ninja-Stars von morgen!

umgesetzt. Die Ninja-Kids zeigten ihr 
Können, unterstützten sich gegenseitig 
– und wurden für viele kleine Zuschau-
er zu echten Vorbildern.

Und wie geht’s weiter? Mit diesem Event 
ist der Startschuss gefallen:

Wimpassing wird Ninja-Standort!
Ein paar Monate später gibt es eine klei-
ne NINJA-Truppe made in Wimpassing. 
Ab sofort heißt es regelmäßig: Klettern, 
schwingen, laufen, fliegen – mit Action, 
Spaß und sportlicher Entwicklung im Fo-
kus. Wer weiß, ob beim nächsten Wett-
kampf nicht einige Gewinner aus Wim-
passing kommen.

Nach ihrem ersten Live Ninja-Besuch 
war sie „schockverliebt“ und es war klar: 
Ninja-Sport und CALI-CUBE mit seinen 
individuellen Home-Gym-Stationen – 
das passt perfekt zusammen.

Heute trainieren viele Ninja-Staatsmeis-
ter auf CALI-CUBE-Geräten – und genau 
diese Geräte wurden nun in die Volks-
schule Wimpassing gebracht. Zwei Stati-
onen sorgten dort für echtes Ninja-Cup-
Feeling. Die Halle verwandelte sich in 
eine Action-Zone – mit Speed, Applaus 
und ganz viel Begeisterung! Großzügig 
gesponsert, liebevoll betreut, perfekt 

Beginnend mit dem Five-Step auf den 
Bock, dann den schrägen Barren, zum 
Balance-Hindernis (ein Angsthindernis 
für viele), auf den ersten CALI-CUBE (In-
dividuelles Sportgerät, ideal im Ninja-
Sport, weil flexibel), über die Bänke auf 
die Sprossenwand, über die Leiter und 
Seile auf den Kasten und von dort mit 
viel Schwung mithilfe des Trampolins in 
den 2. CALI-CUBE mit den 2 schwierigs-
ten Hindernissen (Falling Shelves und 
Himmelsleiter) zum Buzzer.
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Am Sportplatz Wimpassing

Sonntag, ab 11:00 Uhr:

Band Wolkenlos
Samstag, ab 20:00 Uhr:

Liebe 
Fußballfreunde!

Sehr geehrte 
Wimpassinger!

Der SV Wimpassing zeigt sich im Früh-
jahr 2025 stark verbessert und führt 

die Frühjahrstabelle an. Zu Redaktions-
schluss war die Meisterschaft noch im 
vollen Gange, aber das Ziel, nämlich das 
Erreichen eines Platzes im Burgenland-
cup, scheint in greifbarer Nähe 

Rückblick Herbst 2024

Nach einem schlechten Start mit viel Ver-
letzungspech beendete man die Tabel-
le mit nur 10 Zählern auf dem 13. Platz.
Trotz dieses Negativlaufes blieb man ru-
hig und setzte weiter auf Eigengewäch-
se des SVW. So standen z.B. bei den letz-
ten beiden Spielen gegen die, in der Liga 
führenden Teams aus Parndorf (2:2) und 
Tadten (1:2) gleich 6 Spieler des eige-
nen Nachwuchs in der Startaufstellung. 
Dies ist einzigartig und Top Rekord in un-
ser Liga, immerhin der zweithöchsten 
im Burgenland. Aber der entscheidende 
Schachzug gelang uns mit der Verpflich-
tung des Trainers. Mit Christian Rotpuller, 
einem sehr bekannten Fußballfuchs aus 

Die Jungs der U15 des SV Wimpassing spielen in einer Spielgemeinschaft mit 
dem ASV Neufeld. Es wird wöchentlich drei Mal abwechselnd in Neufeld und 

Wimpassing trainiert.

Zu Redaktionsschluss stand die Truppe auf dem 1. Tabellenplatz, aber das entschei-
dende Spiel gegen St. Georgen/ Eisenstadt stand noch aus.

Die U15

dem Burgenland, fand man zur Stabilität und Geschlossenheit zurück und eilte von 
Sieg zu Sieg. Es sind noch drei Spiele ausständig und wir haben bereits 20 Punkte, 
nach nur 10 Punkten im gesamten Herbst, geholt.

Auch unsere U23, gespickt ausschließlich mit jungen SVW Talenten schlägt sich 
prächtig und liegt als jüngste Mannschaft der Liga auf dem hervorragendem 6. Platz. 
So kann es weiter gehen und das Team hat sich für nächsten Jahr, indem der SVW 
sein 100 jähriges Bestehen feiert, einiges vorgenommen.

Mit Siegen wie dem 8:0 gegen SPG 
Deutschkreuz, dem 4:2 gegen die Wald-
quelle Juniors aus Lackenbach, dem 11:1 
gegen Schattendorf und dem 2:0 aus-
wärts gegen SPG Steinberg/Dörfl hat man 
sich eine gute Ausgangsposition für die-
ses entscheidende Spiel um die Meister
schaft gegen St. Georgen geschaffen. 

Spieler: Luz Fischlein, Fabian Kögl, 
Yuliano Casanova, Denis Lucacel, Jakob 
Pammer, Elias Wolfsbauer, Noah Kriegel, 
Thomas Knispel, Alex Grzesicki, Simon 
Leitgeb, David Dobrota, Laurenz Mang, 
Leon Schmitner, Fabian Fischer, Fabian 
Bauer, Kaan Fazla, Patryk Paczkowski
Trainer: Josef Kögl, Helmut Knispel, 
Hans Leitgeb 

Mit Tormann Thomas Knispel und den 
Feldspielern Alex Grzesicki, Fabian Fi-
scher, David Dobrota, Laurenz Mang und 
Simon Leitgeb trainieren bereits mehrere 
Talente 1 x wöchentlich bei der Kampf-
mannschaft und dürfen hin und wieder 
in der U23 Meisterschaft Luft im Erwach-
senensport schnuppern.

Wir hoffen natürlich, dass so viele Jungs 
wie möglich dem SVW erhalten bleiben 
um schon bald fix den Sprung in die U23 
oder Kampfmannschaft schaffen. 

Programm:

Samstag, 28.06. 
ab 14 Uhr	 Hobby-Turniere
17–19 Uhr	� Kinderdisco und  

Hüpfburg mit  
Betreuung für die Kleinen 

ab 20 Uhr	� Party mit der Band 
Wolkenlos 

Malibu Strandbar mit kühlen Drinks

Sonntag, 29.06. 
ab 11 Uhr	� „ CHARLY Live“ 
	� Frühschoppen mit den 

größten Austropop Hits

ab 14 Uhr	 Tombolaverlosung

An beiden Tag sorgt der SVW für 
warme Speisen und kühle Getränke 

Tischreservierungen für Sitzplätze 
im Zelt unter 0660/2401091
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Auch heuer werden wieder rund 60 
Kids eine Woche lang bei hoffent-

lich sonnigem Wetter am Sportplatz 
tummeln.

Die Jungsportler werden in Kleingrup-
pen eingeteilt und von erfahrenen wie 
geprüften Trainern zu Bestleistungen 
motiviert.

Aufgrund des großen Erfolges bieten wir 
in diesem Jahr neben dem Fußballcamp 
auch wieder ein Sport- und Bewegungs-
camp an. Unter der Leitung von Elisabeth 
Hanisch (Hortleiterin der VS Wimpass-
ing) werden die Kinder spielerisch ver-
schiedene Ballsportarten, Leichtathle-
tik und auch Kinderyoga kennen lernen.

Die Kinder treffen morgens zwischen 
07:30 und 08:30 Uhr ein und können 
Hüpfburg wie Funsoccer testen, bevor 
das Training um 09:30 Uhr mit einem 
gemeinsamen Aufwärmen startet.

Zu Mittag gibt es wieder verschiedene 
Spezialitäten wie Schnitzel, Lasagne und 
Spaghetti zur Stärkung. Auf Wunsch sind 
auch vegetarische Speisen möglich. Nach 
der Mittagspause üben die Kinder wie-
der in den einzelnen Stationen Schwer-
punkte wie Koordination, Schnelligkeit 
und Beweglichkeit mit und ohne Ball.

In einer Station wird auch Fussballfrees-
tyle angeboten. Den jungen Fußbal-
lern werden dabei Tricks à la Ronaldo 

und Mbappe nähergebracht. Sie können 
wieder Goldsterne je nach erbrachtem 
Schwierigkeitsgrad ergattern. 

Die Tage enden jeweils mit einem Fuß-
ballturnier, bei dem alle Jungs und Mä-
dels begeistert dabei sind. 

Bei der anschließenden Siegerehrung 
wird das Erlernte vorgeführt und Tro-
phäen an alle Teilnehmer verteilt. 

Das Präsentieren vor Zusehern sehen 
wir dabei als wichtiges Elemente an. Die 
Kids können dabei viel Selbstvertrauen 
tanken und enorme Erfahrungen für die 
Schule oder das spätere Arbeitsleben 
sammeln. In unserer heutigen schnel-
len Welt wird es immer wichtiger gese-
hen zu werden und keine Scheu davor 
zu haben das Können zu zeigen. 

Der SV Wimpassing bedankt sich bei 
allen Eltern für das entgegengebrachte 
Vertrauen, sowie bei den Helfern und 
Sponsoren (Hast Versicherung, Gasthaus 
Ziegelwerk, Fa. WELA Installationen, Mar-
tin Labner) ohne die eine solche einwö-
chige Veranstaltung nicht möglich wäre.

Ein großes Danke gilt auch dem gesam-
ten Trainerteam: Lukas Mössner, Chris-
tian Stelzhammer, Helmut Knispel, Tho-
mas Leitgeb, Christopher Sampl, Klaus 
Trentler, Michael Wakolbinger, Andy 
Lindner und Michael Weber. Sie haben 
die gesamte Woche geplant und sorgen 
für einen reibungslosen Ablauf. Hierfür 
wurde mit Freude bis zu einer Woche Ur-
laub investiert. Die Teilnehmer werden 
diese Investition mit jedem sichtbaren 
sportlichen Entwicklungsschritt zurück-
zahlen. Obmann, Johann Leitgeb

Das Sommercamp 2025  
des SV Wimpassing  
steht vor der Tür. 

Auch dieses Jahr ist an einem Nachmit-
tag ein Ausflug zur Leitha geplant. Im 
kühlen Nass werden wir sicherlich wie-
der jede Menge Spaß erleben.

Am Freitag, dem letzten Tag unseres 
Camps, finden unsere obligatorischen 
Wettkämpfe statt. Dieser Tag wird als 
„Tag der offenen Türe“ gefeiert und die 
Eltern können ihren Talenten auf die Bei-
ne schauen und anfeuern.

Zu Mittag ist die Kantine für alle Besucher 
geöffnet und es wird gegrillt. Die Einnah-
men daraus kommen wieder ausschließ-
lich dem Nachwuchs zugute.

Am 24. Mai gehörte der Sportplatz 
des SVW ganz dem Nachwuchs: Der 

SVWJ-Jugendtag stand auf dem Pro-
gramm – ein Tag voller Fußball, Team-
geist und Begeisterung. Alle Nachwuchs-
spieler des Vereins waren mit dabei und 
gaben auf dem Rasen ihr Bestes.

Neben zahlreichen spannenden Matches 
der verschiedensten U-Mannschaften 
war auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Dank der großartigen Unter-
stützung unserer Sponsoren sowie der 
freiwilligen Hilfe engagierter Eltern wur-
de der Tag zu einem rundum gelunge-
nen Erlebnis.

Zahlreiche Nachwuchstalente aus der 
Umgebung fanden den Weg zu uns und 
machten den Jugendtag zu einem echten 
Highlight. Es war ein voller Erfolg und ein 
starkes Zeichen für die Zukunft unseres 
Vereins. U11-Trainer, Michael Walkolbinger

SVW-
Jugendtag: 
Ein voller 
Erfolg!
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Liebe Eltern, liebe Kinder & Jugendliche! Der TC Wimpassing veranstaltet 
vom 11.–15. August 2025 eine Intensivtrainingswoche für alle Kinder 

und Jugendlichen ab 6 Jahren. 

In dieser Woche findet das Training von Montag bis Freitag täglich von 9:00–
12:30 Uhr mit unserem Trainerteam statt. Neben dem Tennistraining wird 
für Abwechslung gesorgt: Zwischendurch stehen Koordinationsübungen, 
Laufspiele und andere unterhaltsame Aktivitäten auf dem Programm. Als 
abschließendes Highlight wird es außerdem am Freitag ein Abschlusstur-
nier geben, indem die Kinder ihr erlerntes Können zeigen können.

Kostenbeitrag Intensivtrainingswoche: 85 € pro Kind

Bei Interesse bitten wir um Anmeldung bei Ulli Menitz (tcw.kindertennis@
gmx.at oder +43 680 3302121) bis spätestens 30. Juni und um Über-
mittlung des ausgefüllten Anmeldeformulars. Die Gruppeneinteilung für 
die Trainingswoche erfolgt wieder je nach Spielstärke und Gruppengrö-
ße (3–6 Kinder pro Gruppe) und wird zeitnah per Mail bekannt gegeben.

Anmeldung zum Sommercamp 2025:

Nachname: 	 Vorname: 

Adresse:

Geburtsdatum: 	 Tel. Nr.:

T-Shirt Größe:

E-Mail:

Unterschrift des Erziehungsberichtigten:

Vorabinfo: Es wird auch heuer wieder ab Mai ein wöchentliches Training am Freitag 
oder Samstag geben. Anmeldeformulare dazu folgen noch.

ASVÖ TC Wimpassing

Anmeldung 
Sommercamp
2025Das Trainingsprogramm beinhal-

tet ausschließlich altersgerechte 
Spiele und Übungsformen. 5 Tage 
Spiel und Spaß stehen am Programm. 
Eine große Hüpfburg darf auch die-
ses Jahr nicht fehlen. Die Kinder wer-
den altersgerecht in Gruppen einge-
teilt und von ausgebildeten Trainern, 
sowie von Elisabeth Hanisch (Hort-
leiterin) betreut. 

Tagesablauf

08.30 – 09.00 Uhr	� Eintreffen der Kinder 
	 (nach Rücksprache auch früher – ab 07.30 Uhr möglich)
09.00 – 12.00 Uhr	� Sport im Stationsbetrieb mit verschiedenen 
	 Ball- und Bewegungsspielen
12.00 – 13.00 Uhr	 Mittagspause 
13.00 – 16.30 Uhr	� Sport im Stationsbetrieb mit verschiedenen 
	 Ball- und Bewegungsspielen
16.30 – 17.00 Uhr	 Ende des Trainingstages und Abholung der Kinder

Am letzten Tag finden Wettbewerbe 
(Zielschießen, Hindernislauf, u.v.m) statt.

Siegerehrung am 22.08. um ca. 15.00 Uhr 
(Jedes Kind erhält einen Preis)

Kosten: 220 € / zweites Kind 200 €
Im Preis inbegriffen sind: Dress (Hose, Leibchen), 
Mittagessen, Getränke, Obstjause

Anmeldeschluss ist der 15. Juni 2025

Anmeldung zum Sommercamp 2025:

Ich melde mein Kind 	 Jahrgang 20
zum Sommercamp vom 18.08.2025 bis 22.08.2025 in Wimpassing an

Name des Erziehungsberechtigten	 Tel. Nr.:

E-Mail

Benötigt werden: gute Laune; und Trinkflasche
Bei heißem Wetter Badesachen (1 Tag an der Leitha ist fix eingeplant) 
und bei Schlechtwetter Regenbekleidung 

Medikamente	 Größenangabe für Dress

Unterschrift

Hans Leitgeb | Organisation | 0676/82614645 | office@svwimpassing.at

Vom 18.–22.08.2025 (MO – FR) in Wimpassing

*für Kinder ab 5 JahrenSport- und  
Bewegungswoche*  
des SV Wimpassing
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Schnelles Internet für Wimpassing: 
Glasfaserausbau gestartet
Seit Ende April arbeitet die ÖGIG mit Hochdruck am Glasfaserausbau in Wim-
passing. Die Bauarbeiten verlaufen zügig, und der erste Teil des Netzes ist bereits 
in Umsetzung. Bei mehreren Infoterminen wurden interessierte Bürgerinnen und 
Bürger umfassend informiert – ein wichtiger Schritt in Richtung digitale Zukunft 
für unsere Gemeinde!

Einladung zum Essen nach der Stellung
Wie jedes Jahr wurden auch heuer die jungen Männer nach 
der Stellungskommission vom Bürgermeister zu einem ge-
meinsamen Essen eingeladen. Eine schöne Gelegenheit, mit 
den angehenden Rekruten in entspannter Atmosphäre ins Ge-
spräch zu kommen und sich über viele Themen auszutauschen.

FF Wimpassing: Rückblick und Ausblick 
bei der Jahresdiensthauptbesprechung
Im Februar fand die Jahresdiensthauptbesprechung der Frei-
willigen Feuerwehr Wimpassing statt. Präsentiert wurden Ein-
satzzahlen, Statistiken und Berichte des vergangenen Jahres. 
Auch der Bezirksbewerb war Thema. Ein großes Dankeschön 
an alle freiwilligen Mitglieder für ihren unermüdlichen Einsatz 
im Dienst der Sicherheit unserer Bevölkerung! 

Tradition hochgehalten: 
Maibaumaufstellen der Freiwilligen Feuerwehr
Auch heuer war das traditionelle Maibaumaufstellen der Frei-
willigen Feuerwehr ein voller Erfolg. Zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher verfolgten das Aufstellen des prächtigen 
Maibaums und feierten anschließend im Feuerwehrhaus 
bei Speis und Trank in geselliger Atmosphäre. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer für dieses schö-
ne Fest der Tradition!

Haus Vitus: Gemeinsam „aus der Reihe getanzt“
Beim Ball „Aus der Reihe tanzen“ konnten die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Haus Vitus gemeinsam mit ihren Fa-
milien und dem engagierten Team einen unbeschwerten und 
stimmungsvollen Nachmittag erleben. Eine wunderbare Ver-
anstaltung voller Lebensfreude und Gemeinschaft!

Blumen, Musik und Herzlichkeit: 
Muttertagsfeier 2025
Auch heuer folgten wieder viele der Einladung zur traditionel-
len Muttertagsfeier der Gemeinde. Umrahmt vom Chor der 
Volksschule Wimpassing mit Musik und Tanz wurde die Ver-
anstaltung zu einem stimmungsvollen Fest. In entspannter 
Atmosphäre ergaben sich viele nette Gespräche – ein herz-
liches Dankeschön an alle Mitwirkenden! 

Feierliche Erstkommunion bei strahlendem Sonnenschein
Bei herrlichem Wetter fand die diesjährige Erstkommunion 
der Volksschule Wimpassing statt. Vom Treffpunkt bei der 
Schule zogen die Kinder gemeinsam mit ihren Familien und 
angeführt von der Blasmusik feierlich durch den Ort zur Kir-
che. Eine wunderschöne Tradition in unserer Gemeinde – 
herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses besonde-
ren Tages beigetragen haben!

Gemeinsam für eine saubere Umwelt: Flurreinigung 2025
Viele engagierte Wimpassingerinnen und Wimpassinger folg-
ten dem Aufruf zur Flurreinigung und halfen mit, unsere Um-
gebung von Müll zu befreien. Ein herzliches Dankeschön für 
diesen Einsatz! Zum Abschluss lud die Gemeinde alle Hel-
ferinnen und Helfer zu einem gemeinsamen Mittagessen ins 
Gasthaus Schmalzl. 

Wichtige Maßnahmen zum Hochwasserschutz
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger haben die Bauarbeiten entlang der 
Leitha und am Damm bemerkt. Grund dafür sind notwendige Räumungen 
sogenannter Hochwasseranlandungen – also angeschwemmtes Mate-
rial nach dem letzten Hochwasser. Diese Arbeiten, vor allem im Bereich 
der Brücken, dienen der Erhaltung des vollen Hochwasserschutzes.
Die provisorische Schotterstraße im Flussbett ermöglicht den siche-
ren Einsatz von Baggern, wird jedoch nach Abschluss der Arbeiten 
wieder entfernt. Die Maßnahme erfolgt im Auftrag des Leitha-Wasser-
verbands, in dem auch Wimpassing vertreten ist. Bürgermeister Ernst 
Edelmann und der Verband versichern: Die Arbeiten sind sorgfältig ge-
plant, naturschutzrechtlich abgestimmt und notwendig zur langfristi-
gen Sicherheit im Ort.

Auch andernorts wurde der Hochwasserschutz verbessert: Im unte-
ren Ortsbereich wurden Dammanpassungen vorgenommen, wobei das 
Dammniveau um 40 bis 70 Zentimeter erhöht wurde. Damit ist nun 
auch dieser Abschnitt vor einem HQ30 geschützt. Ein neu errichteter 
Begleitweg sorgt dafür, dass die angrenzenden Grundstücke weiterhin 
erreichbar bleiben.

Ein Dorf nimmt ab – gesund und gemeinsam
Auf Initiative des Gesundheitsausschusses und im Rahmen des Projekts „Gesundes 
Dorf“ wurde das Programm „Gesund abnehmen“ gestartet. Interessierte treffen sich 
regelmäßig im Gemeindeamt, um mit fachlicher Begleitung gesund Gewicht zu re-
duzieren. Ergänzt wird das Angebot durch ein wöchentliches gemeinsames Walking 
– immer mittwochs um 18:30 Uhr, Treffpunkt: Gemeindeamt. Mitmachen lohnt sich!

Hoher Besuch: 
Bischof Zsifkovits zu Gast in Wimpassing
Im Rahmen der bischöflichen Visitation durfte ich zum zweiten Mal Diözesanbischof 
Ägidius Zsifkovits in Wimpassing begrüßen. Gemeinsam mit Bürgermeister Michael 
Lampel, dem Pfarrgemeinderat, Gemeinderäten und zahlreichen Vereinsvertreterin-
nen und -vertretern war es eine sehr herzliche und amikale Begegnung. 

Kindergemeinderat: Junge Stimmen, starke Ideen
Fast schon traditionell fand auch heuer wieder die Kinder
gemeinderatssitzung mit den Schülerinnen und Schülern 
der 3. und 4. Klasse Volksschule statt. Mit kreativen Gemäl-
den präsentierten die Kinder ihre Anliegen an Bürgermeis-
ter Ernst Edelmann und stellten viele kluge Fragen zur Arbeit 
der Gemeindeverwaltung. Ein großes Dankeschön an die en-
gagierten Lehrkräfte für die tolle Einbindung im Unterricht!
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Neu - und Umbau, Sanierung, Netzwerk,
Sat Anlagen, Photovoltaik, Sprechanlagen, Störungsdienst

Wienerstraße 114/105
2483 Ebreichsdorf

Lorettostraße 14
2485 Wimpassing

02254/75260
office@elektro-kohlbacher.at

Gesundes Dorf – 
Gemeinsam für 
mehr Wohlbefinden
Der Verein Gesundes Dorf wurde vom 

Ausschuss für Soziales, Bildung, Fa-
milie, Gesundheit, Altersvorsorge reak-
tiviert und hat sich zum Ziel gesetzt, das 
Bewusstsein für eine gesunde Lebens-
weise in unserer Gemeinde zu fördern. 
Im Mittelpunkt stehen dabei Themen 
wie gesunde Ernährung, Bewegung und 
Sport sowie die Information über wich-
tige Gesundheitsvorsorge, zum Beispiel 
Vorsorgeuntersuchungen oder Präven-
tionsmaßnahmen.

Bereits zu Jahresbeginn fand ein erstes 
Treffen statt, bei dem sich interessier-
te Gemeindebürgerinnen und -bürger 
in einem regen Austausch über Ideen 
und Bedürfnisse rund um das Thema 
Gesundheit einbrachten. Im Rahmen 
dieser Sitzung wurden zahlreiche Akti-
vitäten und Schwerpunkte für das lau-
fende Jahr festgelegt.

Ein erstes Angebot wurde bereits erfolg-
reich umgesetzt: Ein mehrteiliger Kurs 
zum gesunden Abnehmen mit fachlicher 
Begleitung durch eine Diätologin und 
eine Physiotherapeutin. Die Diätologin 
vermittelte wertvolles Wissen rund um 
ausgewogene Ernährung und lud zu ei-
nem praxisnahen Kochkurs ein. Die Phy-
siotherapeutin ergänzte das Programm 
durch Vorträge und praktische Übungen 
zum Thema Bewegung und körperliche 
Aktivität im Alltag.

Seit dem 23. April findet außerdem je-
den Mittwoch um 18:30 Uhr eine re-
gelmäßige Nordic Walking-Runde statt. 
Treffpunkt ist jeweils vor dem Gemein-
deamt. Je nach Gruppenzusammenset-
zung und Tempo werden verschiedene 
Strecken gewählt, die etwa 60 Minuten 
in Anspruch nehmen. Die Teilnahme ist 
offen für alle – ganz gleich, ob Anfänger 

oder Fortgeschrittene. Wer Zeit und Lust 
hat, ist herzlich eingeladen, mitzugehen 
und sich gemeinsam zu bewegen.

Weitere Veranstaltungen und Aktionen 
sind bereits in Planung. Gesundes Dorf 
lebt vom Mitmachen – seien auch Sie 
dabei und tun Sie gemeinsam mit an-
deren etwas Gutes für Ihre Gesundheit!
Alexander Eibeck

Bikerclub & 
Band Hörspiel 
spenden € 10.200,– 
an Sterntalerhof!

Anfang Mai überreichten die B16 Rider dem Sterntalerhof eine großzügige Spende. 
Die Einnahmen stammen aus dem Biker Benefiz Fest vom 18.05.2024.
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Am 14. März besuchte unser ehrwürdiger Herr Diözesan-
bischof, Ägidius Zsivkovits, im Rahmen der Visitation un-

seres Pfarrverbandes Neufeld/Wimpassing/L. unseren Ort. Er 
wurde mit festlichem Glockengeläute begrüßt und von bei-
den Bürgermeistern, den Pfarr-, Gemeinderäten und Vertre-
tern von Vereinen beider Orte unseres Pfarrverbandes erwar-
tetet, wetterbedingt, im Ziegelwerk.

Dort stellten sich die einzelnen Abteilungen unserer Diözese 
mit Ihren Vertretern vor, informierten über Ihre Arbeit und in-
wieweit man sich bei Ihnen Hilfe, Rat oder Unterstützung ho-
len kann. Wir diskutierten sehr angeregt mit unserem Bischof 
über anstehende Probleme und Veränderungen. Er meinte, 
dass viele Themen in Ihren Bischofsbesprechungen bespro-
chen werden, bat aber um Geduld, da Änderungen nicht so 
schnell umgesetzt werden können. Während der Kaffeejause 
unterhielt er sich mit allen Anwesenden und besuchte dann 
die KFZ-Werkstatt Schmalzl.

Der geplante Besuch der Feuerwehrjugend wurde dann, auch 
wetterbedingt, mit dem Treffen der Ministranten zusammen-
gelegt und so durfte sich dann der Herr Bischof mit den vielen 
Fragen unserer Kinder auseinandersetzen. Diese verlangten 
von Ihm „ehrliche Antworten bitte, Herr Bischof“ und er gab 
diese sehr gerne mit einem Lächeln.

Was haben ein XL Panda, ein Minnie Mouse Rucksack und 
Räuber Hotzenplotz gemeinsam? Richtig: sie alle fan-

den ein neues Zuhause beim heurigen Flohmarkt des Eltern
vereins der Volksschule Wimpassing an der Leitha. 

17 Aussteller fanden sich am Sonntag, 6. April um 6:30 Uhr 
ein um ihre vielfältigen Verkaufsstücke anschaulich zu prä-
sentieren. Besonders stolz waren die Verantwortlichen des 
Elternvereinstisches. Dort verkauften Schülerinnen und Schü-
ler der 3A, 3B und 4. Klasse mit Charme und Verkaufstalent 
jene Schätze, die ihre Mitschüler davor zum Verkauf gespen-
det hatten. Stolze € 750 wurden über Tischmiete, Buffet und 
Schulverkaufstisch eingenommen.

Visitation  
2025

Flohmarkt Um 18.00 Uhr erwarteten die Firmlinge aus Neufeld und Wim-
passing/L., und viele Gläubige aus beiden Orten den Herrn 
Bischof in der Kirche zur Feier eines Jugendkreuzweges. Mit 
besinnlichen, treffenden Texten und passender Musik fei-
erten wir gemeinsam den Kreuzweg. Anschließend wurden 
alle Anwesenden zu einer Agape in die Kirchbergscheune ge-
laden wo wir mit unserem Herrn Bischof plaudern konnten.
Es war ein sehr interessantes aber auch entspanntes Treffen 
mit unserem hochwürdigen Hr. Bischof. Ein herzliches Dan-
keschön und Vergelt’s Gott dürfen wir unserem Hr. Bürger-
meister für seine finanzielle Unterstützung sagen, auch beim 
Ziegelwerk und bei Nah und Frisch möchten wir uns für die 
Spenden bedanken. Wir sind sicher der Hr. Bischof wird un-
seren Ort in sehr guter Erinnerung behalten.
Für den PGR, Maria Menitz

Und was passiert nun mit dem eingenommenen Geld? Zum 
einen wurde damit die Teilnahme der Schüler am Safer In-
ternet Kurs unterstützt – ein wichtiges Projekt, das unseren 
Kindern zeigt, dass das Internet zwar ein toller Ort mit vielen 
Möglichkeiten ist, allerdings auch seine dunklen Seiten hat 
und der Umgang daher gelernt sein will.

Zum anderen wird ein LEGO-Education-SPIKE-Set angeschafft 
– ein Lernsystem, das die klassischen Lego Klemmbausteine 
mit programmierbaren Elementen kombiniert. So können die 
Grundlagen der Robotik und des Programmierens erforscht 
und verfeinert werden.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, Verkäufer und Besu-
cher, an die Unterstützung durch die Schule und nicht zuletzt 
an alle Schulkinder, die mit ihren gespendeten Spielsachen 
und mit ihrem Enthusiasmus beim Verkauf einen wichtigen 
Teil zu diesem bunten Flohmarkttag beigetragen haben.
Wir freuen uns schon auf eine Wiederholung – Euer Elternverein
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01.06.	 ab 10.00 Uhr	 SVW Heurigen im Anschluss Meisterschaftsspiel gegen Kittsee
03.06.	 15.00 Uhr	 PVÖ Pensionistentreffen, GH Schmalzl
07.06.		  Bauernmarkt Weinbau Menitz
08.06.		  Vatertag 
		  Messe mit anschl. Pfarrkirtag
09.06.		  Pfingstmontag
13.06.	 14.00–17.00 Uhr	 Schulschlussfest 
	 17.00–19.00 Uhr	 Sperrmüllplatz geöffnet
14.–15.06.	 ab 8.00 Uhr	 70. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb und -jugendbewerb Eisenstadt Umgebung 
		  Am Sportplatz 
		  Sperrmüllplatz geschlossen
15.06.	 10.00 Uhr	 Frühschoppen d. FF am Sportplatz 
16.06.	 10.00 Uhr	 Boccia Turnier der Senioren am Generationenplatz 
18.+20.06.		  VS-schulautonom schulfrei
19.06.		  Fronleichnam
22.06.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Fronleichnamsprozession 
	 11.00–18.00 Uhr	 Familienfest der Kinderfreunde am Generationenplatz
24.06.	 10.30 Uhr	 Schulschluss-Gottesdienst in der Kirche 
	 17.00 Uhr	 Schulschluss-Konzert der Musikschule
27.06.	 9.00 Uhr	 Schulschlussfeier mit religiösen Elementen & Jahreszeugnis
28.06. 		  TCW Leithacup bis 05.07. 
	 ab 14.00 Uhr	 SV-Open Air mit der Band Wolkenlos (20 Uhr) und Kinderdisco (17 Uhr), am Sportplatz
29.06.		  SVW Frühschoppen, Austropop mit Charly, am Sportplatz
 

09.–12.07.		  Ausgsteckt is bei Heurigen Blümel
13.07.		  Frühschoppen bei Heurigen Blümel
25.07.	 Einlass 18.00 Uhr	 TCW Sommernachtskabarett
26.07.	 Einlass 17.00 Uhr	 TCW Open Air, 50 Jahr Jubiläum
 

01.–31.08. 		  Bücherei Sommerpause
09.08. 		  Tag der offenen Kellertür Weinbau Menitz
11.–15.08. 		  Tenniscamp, mit Anmeldung
15.08. 		  Mariä Himmelfahrt
18.–22.08. 		  Fußballcamp, mit Anmeldung
20.–24.08.		  Ausgsteckt is bei Heurigen Blümel
25.08.		  Senioren: gemütliche Zusammenkunft in der freien Natur
29.08.	 15.00–20.00 Uhr	 3. Meet & Greet der Vielfalt, Messe in der Kirchbergscheune
30.08.		  Sommerfest im Garten des Haus Vitus
 

01.09. 		  Schulbeginn
02.09. 	 15.00 Uhr	 PVÖ Pensionistentreff
06.09. 	 17.00 Uhr	 Sautanz ÖVP
13.09. 		  Bauernmarkt Weinbau Menitz 
		  Sturmfest SPÖ
14.09.		  Frühschoppen SPÖ
16.09.		  Ausflug d. Senioren

Sommer 
in Wimpassing


